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Juli - SeptemberDas 46er-Magazin

46er auf Erfolgskurs:
• Titelmädchen Aurelia Agung ins Badminton-Nationalteam berufen (S. 8)

• Elina Lang Deutsche Jugendmeisterin im RSG-Mehrkampf (S. 12)
• Garde des TSV 1846 holt zwei Deutsche Meistertitel (S. 22)
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Titelfoto

Aurelia Agung wurde im März 
vom Bundestrainer in die deut-
sche Badminton-Nationalmann-
schaft in der Altersklasse U11 
berufen, obwohl sie erst 8 Jahre 
alt ist.
Erst kürzlich hat sie bei einem in-
ternationalen Turnier mit 10 Na-
tionen Silber im Einzel und Gold 
im Doppel gegen 10-Jährige ge-
holt. Hut ab!

Termin 46er-Magazin
Der Redaktionsschluss für die 4. Ausgabe 2017 ist wegen der Sommerferien erst am 11. Sep-
tember. Das Magazin erscheint dann Ende September/Anfang Oktober. Wir bitten, den Redak-
tionsschluss einzuhalten. Gegebenenfalls die Artikel bereits vor dem Urlaub schicken ;-) Danke!
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Informationen für alle 46er !
Bericht des Vorstands

Sporttag der Integration in St. Leonhard am 13. Mai
und erfolgreiche 46er!

Zusammen mit dem Sportservice der Stadt Nürnberg, vertreten 
durch die „Flüchtlingsbeauftragte“ Andrea Ackermann, wurde von 
unserem Verein die Idee eines „Sporttages der Integration“ entwi-
ckelt, an dem Jugendliche aus dem Stadtteil und junge Flüchtlinge 
gemeinsam teilnehmen sollten. Jürgen Franzke stellte dieses 
Konzept den Rotary-Clubs vor, es fand große Zustimmung und 
erstmalig haben zehn Rotary Vereine aus Nürnberg, Fürth und 
Erlangen gemeinsam diesen Sporttag finanziert, mit einer zusätz-
lichen Verpflegungsspende durch die Metzgerei Walk. 

die jungen Sportler bei Taekwondo-Schlagkombinationen versuch-
ten, oder bei Badminton erstmals in ihrem Leben einen Federball-
Schläger in der Hand hatten.

Am 13. Mai war es dann soweit: Jürgen Franzke stellte in seiner 
Eigenschaft als Vorstand des TSV 1846 – verantwortlich mit seinem 
Team für die Organisation und Durchführung des Sporttages – die 
Mitstreiter vor: den SC Victoria mit Vorstand Gerhard Pfob, sowie 
den Sportservice der Stadt Nürnberg mit Leiter Jürgen Thielemann 
und Andrea Ackermann, die diesen Tag wesentlich mitorganisiert 
hatte. 

Der Sport begann mit Taekwondo und Badminton in unserer Hal-
le – Fußball, Rugby und Beachvolleyball wurden auf dem Gelän-
de des SC Victoria gespielt, der nur etwa 500 Meter entfernt liegt. 
Es machte Freude, mit anzusehen, mit welchem Engagement sich 

Junge Flüchtlinge und St. Leonharder Buben

Die jungen Sportlerinnen und Sportler erhielten Stempelkarten, 
auf denen die Sportarten verzeichnet waren, und die nach Absol-
vierung einer Sportart abgestempelt wurden. Insgesamt gab es 
neun Disziplinen – hatte man fünf Stempel, konnte man ab 12 Uhr 
Wiener Würstchen oder eine Wurst-/Käsesemmel essen. Ab 6 
Stempel gab es dann eine Trinkflasche als kleine Belohnung, 
spendiert von Rotary. 

Jürgen Franzke bedankte sich nochmals ausdrücklich bei allen für 
diese tolle Unterstützung des Flüchtlings- und Jugend-Breiten-
sports. Die Teilnahme von 18 Rotarier/-innen aus den verschiede-
nen Clubs, die als Coaches mitmachten, habe ihn sehr gefreut!!

>>>

Der Salto sieht schon ganz gut aus ...

Thomas, Walter, Igor und Jürgen sowie rotarische Helfer/-innen
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Mit Basketball in der Halle 
ging dann der Tag um 15 Uhr 
zu Ende. Etwa 150 Kinder 
und Jugendliche wurden bei 
den verschiedenen Sportar-
ten gezählt, sowohl in der 
Halle wie auch auf dem 
Gelände des SC Viktoria 
1925 – die Veranstalter wa-
ren zufrieden, es ist alles gut 
gelaufen und das Engage-
ment war toll! 

So konnte wieder etlichen 
jungen Menschen der Sport 
nahegebracht werden, bei 
dem man, ganz ohne sprach-
liche Probleme, sich kennen-
lernt und näher kommt und 
damit in unsere Gesellschaft 
weiter integriert wird.

Ausgesprochen erfreuliche 
sportliche Ergebnisse können einige Abteilungen unseres TSV 
1846 verbuchen: der gesamte Vorstand gratuliert Elina Lang zur 
Deutschen Jugendmeisterin AK 15 in der Rhythmischen Sport-

gymnastik, der achtjährigen Aurelia Agung zur 
Berufung in die deutsche Badminton-National-
mannschaft und last but not least den Gardetänze-
rinnen und -tänzern zu gleich zwei Deutschen 
Meister-Titeln! Gut gemacht – weiter so!

Der Vorstand freut sich außerdem für unsere RSG-
Abteilung, die vom DTB das Prädikat „Turn-Ta-
lentschule“ erhielt – hier ein Auszug aus dem 
Schreiben vom 22.5.17 des DTB:
„Sehr geehrte Frau Mamedowa,
mit Abschluss des letzten Olympia Zyklus liefen 
alle Prädikate der DTB Turn-Talentschulen zum 
31.12.2016 aus.
Sie haben für Ihre DTB Turn-Talentschule TSV 
1846 Nürnberg Rhythmische Sportgymnastik einen 
neuen Antrag des Prädikats für den kommenden 
Olympia Zyklus 2017 – 2020 eingereicht.
Ergebnis: Gemäß ihrem Antrag wird das Prädikat 

der DTB Turn-Talentschule TSV 1846 Nürnberg 
Rhythmische Sportgymnastik ab dem 01.01.2017 
verliehen und endet am 31.12.2020. Wir möchten 
Ihnen zur offiziellen Ernennung als DTB Turn-Ta-

lentschule ganz herzlich gratulieren!“

Dr. Jürgen Franzke

Elina Lang holte in Berlin die Meisterschaft im 
RSG-Mehrkampf in der AK 15 sowie 3 x Silber (Ball, Keule, 

Band) und 1 x Bronze (Reifen)

Medaillenverleihung: DTB-Präsident Dr. Alfons Hölzl und 
Landestrainerin Adelia Mamedowa freuen sich mit Elina Lang 

über ihre Erfolge

Im Namen des gesamten Vorstands gratulierte 
Dr. Jürgen Franzke der Jugendmeisterin Elina 

Lang und ihrer Trainerin

Auch im DTB-Organ „bayernsport“ wurde Elina Lang 
mit Wort und Bild in einem Bericht über das Deutsche 
Turnfest in Berlin erwähnt. Hier ein Auszug und das Foto:

„... Es war aus sportlicher Sicht eines der erfolgreichsten 
Deutschen Turnfeste – sowohl in den olympischen Sport-
arten als auch in allen anderen. Stellvertretend dafür stehen 
die Sportgymnastin Elina Anabell Lang vom TSV 1846 
Nürnberg, die nicht nur Deutsche Mehrkampfmeisterin in 
der Jugendklasse (JLK 15) wurde, sondern zudem noch 
drei Silber- und eine Bronzemedaille in den Gerätefinals 
errang und ...“
Mehr Informationen und Ergebnisse zum Internationalen 
Deutschen Turnfest gibt es unter www.btv-turnen.de 

Text Thomas Schall und Foto BTV/Andreas Berndt in bayernsport Nr. 
25 vom 20.6.2017 - Wir bedanken uns für die Abdruckgenehmigung!
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Einladung zur 
Außerordentlichen Mitgliederversammlung 2017

Wir laden unsere Vereinsmitglieder zur 1. außerordentlichen Mitgliederversammlung 2017, am Mittwoch, den 18.10.2017 
um 19:00 Uhr in die Vereinsgaststätte in Erlenstegen ein.
Auf dieser Versammlung haben Sie nochmals die Gelegenheit, sich über die Lage und die anstehenden Projekte des Vereins 
zu informieren.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
			   TOP 1: Begrüßung/ Regularien – Dr. Franzke
			   TOP 2: Entwicklungskonzept Sportplatz Erlenstegen
			   TOP 3: Vermögensbericht des TSV 1846 – Peter Bittner
			   TOP 4: Beitragsanpassung Hauptverein
			   TOP 5: Satzungsänderungen
			   TOP 6: Bestätigung der Vorstandswahlen (Amt des Vorstandsvorsitzenden und 	
			               des Finanzvorstands aktuell nur kommissarisch besetzt)

Vorschläge/ Anträge können bis zum 11.10.2017 in der Geschäftsstelle eingereicht werden.

Dr. Wilhelm Häupler, unser Willi, 
geb. 23.10.1923, ist am 10. April 
2017 verstorben. 

1938 von Otto Trost zum Turnen in 
den TSV 1846 gebracht, auch um 
der Hitlerjugend zu entgehen, hat er 
sich fast 80 Jahre im Verein enga-
giert. 

In der Jugend hat er in der Jugend-
riege bei den Deutschen Meister-
schaften mitgeturnt. Später wurde 
aus dieser Turnergemeinschaft die 
„Altherrenturnstunde“ mit Willi 
Buegger, noch später und mit dem 
Umzug in die neue Halle wurde 
daraus die Seniorenturnstunde mit anschließendem Prell-
ballspiel. Bis zuletzt hat er diese Turnstunde mit Begeiste-
rung geleitet. Bei der Jugend war er bald gestrenger Vortur-
ner. 

Anfang der 70er gründete er die Waldlaufgruppe. Mit fast 
50 Teilnehmern waren wir damals beim Volkslauf in Her-
zogenaurach die größte Vereinsgruppe. Er wurde zum 
Waldlaufdoktor. 20 Jahre lang – bis auf eine Ausnahme – hat 
er jedes Jahr mindestens einen Marathon gelaufen. Auch 

Wir nehmen Abschied 
– Nachruf für Dr. Wilhelm Häupler –

die ersten Vereinstriathlons hat er 
mitinitiiert und war Teilnehmer. 

Die gemeinsamen Skifahrten und 
Wanderungen waren Höhepunkte in 
seinem Leben. 

Über Jahre war er Schriftführer und 
Pressewart. Wir haben noch die 
„Druckfahnen“ passend aufs Ver-
einsheft geschnitten und als Muster 
geklebt. Viele Artikel aus der Sport-
medizin hat er fürs Vereinsheft 
aufbereitet.

Bei allem war es das Miteinander 
und Füreinander, das gemeinsame 

Erlebnis, die gemeinsame Anstrengung, der gemeinsame 
Erfolg und die Geselligkeit, die ihn antrieb und die er ver-
mittelte, auch um immer wieder Menschen neu zum Sport 
zu bringen. Viele Freunde hat er dabei gewonnen, viele 
Freundschaften sind entstanden, auf viele gemeinsame Er-
lebnisse dürfen wir zurückblicken.

Mit Freude und Dankbarkeit 
werden wir ihn in Erinnerung behalten.
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EM = Ehrenmitglied
Geburtstagsgratulationen: Im 46er-Magazin werden folgende 
Geburtstage veröffentlicht: 50, 60, 65, 70 und ab 75 jährlich. EM 
werden jährlich im Geburtstagskalender erwähnt.
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Herzlichen Glückwunsch!

Wir gratulieren unseren Geburtstagskindern!

Geburtstage im Juli 2017
06.07.	 75 Jahre		  Günter Schnorr
06.07.	 77 Jahre		  Christa Schöbel
12.07.	 91 Jahre     EM	 Helene Porzelt
15.07.	 87 Jahre		  Inge Dolles
16.07.	 87 Jahre		  Elisabeth Würsching
18.07.	 75 Jahre		  Dr. Rainer Rix
18.07.	 78 Jahre     EM	 Jürgen Boesch
19.07.	 50 Jahre		  Sadrija Vucetovic
22.07.	 91 Jahre     EM	 Gunda Six
24.07.	 77 Jahre		  Heidi Maul
26.07.	 76 Jahre		  Elsemarie Wilhelm
28.07.	 50 Jahre		  Astrid Liebler
29.07.	 79 Jahre		  Ingrid Hurt
30.07.	 79 Jahre		  Prof. Jürgen Weber
31.07.	 70 Jahre		  Karin Beckstein

Geburtstage im August 2017
02.08.	 84 Jahre		  Ute Dollmann
03.08.	 84 Jahre     EM	 Kurt Schrepfer
03.08.	 81 Jahre     EM	 Dr. Manfred Engelhardt
12.08.	 64 Jahre     EM	 Steffen Bauersachs
17.08.	 93 Jahre		  Elli Riegel
21.08.	 92 Jahre     EM	 Horst Neuendorf
25.08.	 80 Jahre		  Bernd Heinicke
28.08.	 75 Jahre		  Wolfgang Schöbel
28.08.	 76 Jahre		  Paul Sulk
28.08.	 86 Jahre		  Margarete Roder

Geburtstage im September 2017
02.09.	 95 Jahre     EM	 Hilde Keck
03.09.	 91 Jahre		  Diether Heinrich
20.09.	 50 Jahre		  Claus Wiegand
21.09.	 83 Jahre     EM	 Günter Jobst
26.09.	 50 Jahre		  Udo Grasser
26.09.	 77 Jahre		  Doris Engelhardt
27.09.	 76 Jahre		  Manfred Wagner

29.09.	 65 Jahre		  Dr. Helmut Lederer
30.09.	 65 Jahre		  Carmen Porzelt

Geburtstage im Oktober 2017
02.10.	 50 Jahre		  Darina Iseini
06.10.	 70 Jahre		  Peter Zaunseder
06.10.	 88 Jahre     EM	 Alfred Seyferth
10.10.	 77 Jahre     EM	 Werner Neidig
11.10.	 83 Jahre     EM	 Rudi Meßthaler
14.10.	 70 Jahre		  Hedwig Trautmann
15.10.	 60 Jahre		  Ingrid Häupler
15.10.	 77 Jahre     EM	 Jürgen Pietzek
15.10.	 82 Jahre     EM	 Inge Quast
16.10.	 76 Jahre		  Heide Feldmeier
16.10.	 77 Jahre     EM	 Manfred Tröger
29.10.	 76 Jahre		  Horst Hußnätter

Spenden
Von April – Juni 2017 unterstützten uns durch Spenden:

Diverse Spenden anlässlich der Beerdigung 
unseres Ehrenmitglieds Dr. Wilhelm Häupler 
f. Turnen					    1.110,00
Ingeborg u. Rudolf Quast f. Hauptverein	    150,00 
Dr. Christian Schacher f. Gardetanz	     	    300,00 
Elisabeth u. Manfred Scherzer f. Hauptverein     200,00 
Elisabeth u. Manfred Scherzer f. Turnen	    100,00 
Peter Oesterlein f. Hauptverein	      	    120,00 
Markus Arold-Koenen f. Eiskunstlauf     	    500,00 
Günter Deinlein f. Badminton	   	 1.300,00 
Rotary-Club Verein Sozialfonds 
f. Sporttag am 13.5.17	   		  4.000,00 
Dr. Volker Renz f. Eiskunstlauf	      	    200,00 

Sascha Hofmann f. Hauptverein	      	    100,00 
Steffen Bauersachs f. Tennis		       50,00 

Mitglieder und Vorstand bedanken sich 
für alle Spenden ganz herzlich!

Wichtig: Um Spendenbestätigungen ausstellen zu dürfen ist es 
gesetzlich vorgeschrieben, dass Spenden über das Konto des 
Hauptvereins laufen: bitte also auf das Konto bei der Sparkas-
se Nürnberg überweisen. IBAN (Internationale Kontonummer 
und BLZ): DE58/7605/0101/0001/0255/41 
SWIFT-BIC: SSKNDE77XXX 

Ihre Spende wird dann vom Hauptverein an die von Ihnen 
angegebene Abteilung weitergeleitet.

http://www.pixelio.de
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Allgemein
Ellen Goes 
Nilyufer Mustafa 
 
Badminton
Natascha Loch 
Michelle Schmidt 
Linus Hartmann 
Christian Dick 
 
Basketball
Miraslau Guliyev 
 
Bouldern
Christian Mettbach 
Poi-See Kam 
Susanne Wagner 
Andreas Faatz 
Susanna Bordin 
Stephan Beron 
 
Eiskunstlauf
Nahla-Sophie Ehrmann 

Fußball 
Dominik Schienhammer 
Sorin-Dorinel Costache 
Constantin Hurmut 
Marius Adrian Stoian 

Radu Esanu 
Christoph Ungar 
Adrian Marian Bura 
Lukas Pawliszyn 
Sebastian Kalisd 
Andreas Grünbaum 
 
Rhythm. Sportgymn.
Linette Mundrucz 
Maria Madorski 
Ksenia Enne 
Jana Max 
Despina Gourzoulidis 
 
Rugby
Tomas Kandler 
Pierre Manivit 
Maximilian Luz Reinhardt 
Luca Beslic 
Sean Porta 
Thomas Cristin 
Philip Klemann 
Omsimo Nayato Tukutukunavata 
David Njoroge 
Kai Astley 
Markus Pesker 
Jakob Frühauf 
Anke Gülpers 
 

Schwimmen
Linus Flosdorff 
Vanda Ghahremani 
 
Taekwondo
Thorsten Eckstein 
Ludwig Ens 
Maximilian Manin 
 
Tennis
Emily Röder 
Konstantina Tsepi 
 
Turnen
Peter Riccardo Santagati 
Chisom Thomas 
Mara Feitl 
Volker Augustin 
Franka Ewes 
Leticia Borcic 
Patricia Borcic 
Godwin Jr. Thomas 
Sarah Röcher 
Marinela Augustin 
Alana Augustin 
Tobias Augustin 
 

Turnen/Tanzen
Eda Osman 
Ege Osman 
Eren Osman 
Sally Salatovic 
Hanna Firnbach 
Sina Firnbach 
Alexandra Kuhn 
Franziska Kuhn 
Paula Eigler 
Ida Eigler 
Nola Eigler 
Leonie Meissner 
Lara Volk 
Mila Wolf 
Giuline Störmer 
Celina Federschmidt 
Isabel Syeromolotova 
Jessica Jiang 
Isabell Rechthaler 
Aileen Karl 
Alina Schreiner 
Pia Leidner 
Lea Pap 
Luisa Litz 
Ineb Kemal 
Nihal Kemal 

Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder!

Badminton

Am Samstag, den 20. Mai 2017 wurden die Relegations-
spiele für den Aufstieg in die Bayernliga-Nord in Aschaf-
fenburg ausgetragen. Wir als Meister der Bezirksoberliga 
Mittelfranken traten gegen den Meister aus Unterfranken 
– BC Aschaffenburg und den BOL-Ersten aus Oberfranken 
EC Bayreuth – an. Zwei von drei Mannschaften konnten 
aufsteigen, wir mussten also nur ein Spiel gewinnen. Der 
Termin lag aber für uns ungünstig, da unsere starke Einzel-
dame Alina an diesem Termin verhindert war und Philipp, 
unser zweitstärkster Herr, verletzungsbedingt nicht antreten 
konnte. Wir haben uns daher Unterstützung aus unserer 
zweiten Mannschaft geholt. 
Unsere Spieler Tim, Sergey, Mikhail, Agung, Rudi, Katja 
und Katrin wurden dann vor Ort durch zahlreich angereiste 
Fans unterstützt. Natürlich war der BC Aschaffenburg im 
Vorteil, da sie in ihrer Halle spielen konnten. Die Halle 
erwies sich durchaus als sehr gewöhnungsbedürftig für die 
beiden Gastmannschaften: sehr niedrig und schlechte Be-
leuchtung. Aber unabhängig davon war Aschaffenburg auch 

Aufstieg in Bayernliga verpasst
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Abteilungsleiter: Günter Deinlein, Nürnberger Str. 47, 90762 Fürth, 
Tel. 77 89 84
Stellv. Abteilungsleiter: Hanns-Georg Ostertag
Kassenwart: Carola Cantero, Kassenprüfer: Valerie Gehr
Sportwart: Thomas Auth, Jugendwart: Agung Wulandoko
Medienreferentin: Verena Müller, verenamueller123@gmail.com
Internet: http://www.tsv1846nuernberg.de/badminton

Kontakt Badminton

sportlich die stärkste Mannschaft. Sie besiegte uns und EC Bay-
reuth jeweils mit 7:1 Punkten und war damit souveräner Aufsteiger 
in die BY-Liga. 
Im dritten Spiel Bayreuth gegen TSV 1846 fiel dann die Entschei-
dung, wer den 2. Platz in der Bayernliga ergattern konnte. Leider 
zeigte sich, dass Bayreuth viel stärker war als wir erwartet hatten: 
Die Herren-Doppel gingen jeweils klar in zwei Sätzen verloren. 
Im Damendoppel konnten wir allerdings einen Satz gewinnen, 
verloren aber im dritten Satz dann doch deutlich 21:11. 
Das erste Herreneinzel gewann Tim souverän in zwei Sätzen mit 
jeweils 21:16. Das zweite Herreneinzel verlor Mikhail zwar in 
zwei Sätzen 21:15 und 21:17, aber er war zeitweise durchaus 
ebenbürtig. Im dritten Herreneinzel verlor Agung im 1. Satz nur 

knapp mit 21:19 im zweiten Satz machte sich allerdings seine noch 
nicht ganz auskurierte Fußgelenkverletzung bemerkbar und er 
musste sich mit 21:15 geschlagen geben. Im Dameneinzel war 
Katrin gegen die bayerische U19-Meisterin Claudia Jendyczek 
chancenlos. Schließlich gewannen Rudi und Katja noch das Mixed 
klar mit 21:17 und 21:15, aber zu diesem Zeitpunkt war das Spiel 
bereits verloren. Die 2:6-Niederlage war eine herbe Enttäuschung 
für uns. 
Sehr schade, denn wir hatten uns vorher gute Chancen ausgerech-
net, den Aufstieg in die Bayernliga-Nord zu schaffen. Vielleicht 
klappt es ja im nächsten Jahr.	     

Günter Deinlein 

Aurelia in der Nationalmannschaft

Agung traute seinen Augen kaum, als er die E-Mail von Bundes-
trainer Dirk Nötzel erhielt: Aurelia, seine Tochter und Rouvens 
Schwester, ist nominiert für das Talentteam Deutschland! 
Diese Möglichkeit gab es für uns bis dahin zwar schon theoretisch 
– doch, dass der Bundestrainer tatsächlich Interesse hatte, Aurelia 
schon jetzt zu fördern, kam dann doch sehr überraschend. Schon 
die Einladung zum Talentteam Deutschland Süd zuvor kam uner-

wartet, war Aurelia doch ei-
gentlich noch ein Jahr zu jung. 
Trotzdem machte ich mich mit 
ihr auf den Weg nach Mössin-
gen (BaWü), um dort ein 
Wochenende mit dem Bundes-
trainer zu trainieren. Vor allem 
ging es hier darum, Erfahrun-
gen zu sammeln – um dann 
vielleicht nächstes Jahr dabei 
sein zu können. Für mich als 
junger Trainer eine wohl ein-
malige Gelegenheit, Einblicke 
in die professionelle Trainer-

arbeit im Badminton zu erhalten. So haben wir beide an dem 
Wochenende viel gelernt und hatten viel Spaß. Da sich nur die 
Hälfte der Kinder durchsetzen und sich für das Talentteam Deutsch-
land Gesamt qualifizieren würde können, waren wir uns sicher, 
dass es wohl für Aurelia dieses Jahr noch nicht reichen würde. 
Umso größer, wie gesagt, war dann die Überraschung! Denn Au-
relia rechtfertigte ihre Nominierung durch erstklassige Platzierun-
gen bei internationalen Turnieren: Beim Internationalen Bodensee-
Jugendturnier, bei dem Kinder aus zehn verschiedenen Nationen 
vertreten waren, erreichte sie im Einzel den 2. Platz, und im 
Doppel sogar den 1. Platz. Damit steht sie in der aktuellen U11 
German Masters Serie 2017 auf dem 2. Platz. Jetzt darf sie sich 
Nationalspielerin nennen und gehört zu den besten 30 Kindern in 
der Altersklasse U13 in ganz Deutschland. 

Aktuelles von unserer Jugend
Liebe Aurelia: Das gesamte Trainerteam, alle Jugendlichen und 
alle anderen Mitglieder der Badminton-Abteilung freuen sich für 
dich und wünschen dir auf deinem weiteren Weg viel Erfolg. Wir 
sind gespannt, wie weit er dich noch führt…

Masse mit Klasse

Doch auch das restliche Trainerteam darf sich auf die Schultern 
klopfen! Während Aurelia überwiegend von Agung trainiert wird, 
haben auch wir es geschafft, so viele Jugendliche unseres Vereins 
auf das 1. Bayerische Ranglistenturnier zu bringen wie noch nie 
zuvor. Diese Turniere sind nicht offen, das heißt, man muss sich 
erst über die Bezirks- und Regionalebene qualifizieren. So waren 
wir in Nördlingen mit insgesamt sechs Athleten vertreten (Leonie, 
Doris, Sophia, Rouven, Dina, und Olli). Mit insgesamt zwei 1. und 
einem 3. Platz waren wir der erfolgreichste Verein Mittelfrankens. 
Und Rouven ist in Bayern sogar die Nummer 1 im Einzel und im 
Doppel!
Wir fühlen uns unter anderem dadurch als Trainer in unserer Arbeit 
bestätigt (ich wurde sogar von Kollegen aus anderen Vereinen 
schon auf diese positive Entwicklung angesprochen). Aber wir 
wissen auch, dass das ohne euch, liebe Kinder und Jugendliche, 
nicht möglich wäre. Die sehr gute Trainingsatmosphäre, die wir 
zurzeit haben, erzeugt ihr selbst durch eure Motivation und den 
großartigen Teamgeist! 
Das Spiel gewinnt der Spieler, nicht der Coach!

Matthias Deinlein 
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Bouldern

1. Vorstand: Yvonne Behr, yvibehr@gmail.com, Tel. 0177-32 40 159
2. Vorstand: Tim Maisch, Tel. 287 60 30
Kassiererin: Bettina Böhmer, Tel. 479 94 90
Rechnungsprüfer: Reinhard Scharfenberg, Tel. 73 61 78

Kontakt Bouldern

Seit einigen Tagen ist die Boulderabteilung im Besitz eines neuen 
Trainingstools: Ein Moonboard. Entwickelt von der englischen 
Boulderlegende Ben Moon, besteht dies aus einer Boulderwand 
mit definierter Neigung, Griffformen, -abständen und -orientierun-
gen. 

Durch den standardisierten Aufbau lassen sich Boulderprobleme 
mit Moonboardnutzern weltweit austauschen. Dies geschieht über 
eine Datenbank sowie eine dazugehörige App.

Über die App lassen sich Probleme auswählen und auf die Boul-
derwand übertrgen. Dort werden sie durch LEDs visualisiert. Aus 
der Datenbank lassen sich Boulderprobleme nach Schwierigkeits-
graden oder Nutzerbewertungen filtern und eigene, neue Boulder-
probleme eintragen.

Allerdings hat sich der Moonboardbeauftragte in die Sommerfri-
sche von Chamonix verabschiedet, sodass das Board noch nicht 
vollständig ist. Wer neue Trainingsmotivation für das Sommerloch 
braucht und das Board komplettieren möchte, oder auch einfach 
Lust hat Griffe einzuschrauben, die LEDs und den Controller zu 
montieren ist hierzu gerne willkommen.

Oliver Krause

Train Hard Climb Harder 
– neues Trainingsgerät in der Boulderhalle

Sie haben…

Wir suchen:

•  Typ-2-Diabetiker zwischen 18 und 75 Jahren

• die kein Insulin spritzen

• für eine Studie mit zugelassenen Medikamenten

Wir bieten:

•  ausführliche Untersuchung Ihrer Nieren, Gefäße und 
Blutwerte

•  kostenlose Blutzuckerteststreifen

•  Vergütung Ihres Zeitaufwandes und Fahrtkosten

• Untersuchungsberichte

Wir nehmen uns Zeit für Sie:  
Nürnberg: 0911 80099760  
Erlangen: 09131 85-36207 www.crc-erlangen.de

Sie haben…Sie haben…

Diabetes_TSV_230617.indd   1 22.06.2017   12:55:18

- Anzeige -



- 10 -Wir gestalten LebensRäume. 

Wir bieten mehr als nur Immobilien! 
Wir machen Nürnberg lebenswert und schaffen  
Räume zum Wohnen und Leben.

Wir kümmern uns nicht nur um Immobilien und deren  
Umfeld, sondern auch um die Menschen. Durch soziale und 
innovative Projekte schaffen wir Lebens- und ArbeitsRäume, 
in denen sich unsere Kunden wohlfühlen. 

www.wbg.nuernberg.de
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Handball

Diesmal vor heimischem Publikum beendeten die 
Handballherren des TSV 1846 die Winterrunde 
2016/2017. Wie in der letzten Ausgabe avisiert, 
gelang es, den vierten Tabellenplatz zu behaupten, 
auch wenn nicht alle der letzten vier Spiele so 
gestaltet werden konnten, wie es unter sportlichen 
Gesichtspunkten wünschenswert gewesen wäre. 
So steht letztlich eine ordentliche Platzierung zu 
Buche und die vor Jahresfrist geäußerten Ansprü-
che, um die vorderen Plätze mitzuspielen und vor 
allem die Mannschaften, die aufsteigen wollen 
zu ärgern, sind zum Teil erfüllt worden: Der 
Aufsteiger konnte zwar zwei Mal die Partien für 
sich entscheiden, musste jedoch gerade im Rück-
spiel sehr hart dafür arbeiten. Der letztlich Zweit-
platzierte musste einen Minuspunkt gegen die TSV Herren reali-
sieren und der Tabellendritte wurde in der Rückrunde deutlich 
geschlagen. Diesen Erfolgen stehen aber eben auch Partien gegen-
über, in denen die TSV-Truppe „ihre PS nicht auf die Straße be-
kommen hat“ und aufgrund dessen sie in der Endabrechnung knapp 
am Treppchen vorbeischrammte.

Ausgezeichnet haben die Mannschaft auf dem Platz vor allem ihre 
Variabilität – kaum ein Team in der Liga hat so viele verschiedene 
Spielertypen in seinen Reihen, ihre Flexibilität – außer den Tor-
hütern hat jeder Spieler im Laufe der Saison verschiedenste Posi-
tionen bekleidet, und ihre Geschlossenheit – egal ob auf der 
Platte oder daneben, es wurde immer versucht, so gut wie möglich 
zusammen zu agieren.

Gerade der letzte Aspekt wird, auch wenn es für einen verlässlichen 
Ausblick auf den Herbst noch zu früh ist, auch in der nun starten-

Saisonabschluss der Handball-Männer

Trainingszeiten
Egal ob alt oder jung, Mann oder Frau, mit Erfahrung oder 
als Quereinsteiger: einfach zu den Trainingszeiten mal vor-
beischauen und sehen, wie viel Spaß man bei uns haben kann!

Dienstag:	 Damen 
		  von 19.00 - 20.30 Uhr TSV-Halle 
	  	 Herren 
		  von 20.30 - 22.30 Uhr TSV-Halle 
Donnerstag: 	 Damen  
		  von 19.00 - 20.30 Uhr TSV-Halle
	       	 Herren  
		  von 20.30 - 22.30 Uhr TSV-Halle		

Webseite: www.tsv1846-handball.de 
… oder einfach den QR-Code 

scannen ;-)
– hier findet Ihr immer alle aktuellen 

Infos – also schaut doch mal vorbei ...

Abteilungsleiter: Alfred Schubert, Tel.: 0911/61 11 74, 
Mail: asschubert@outlook.de
stellv. Abteilungsleiter: Christoph Kümmel, mobil: 0171/231 46 66, 
Mail: christoph.kuemmel@t-online.de
Kassier: Christian Bietz, Mail: christian.bietz@arcor.de
Jugendleiter: Svenja Schubert, Mail: svenja_schubert@freenet.de

Kontakt Handball

den Saisonvorbereitung und der im Herbst beginnenden Wett-
kampfsaison wieder entscheidend für den Erfolg der Mannschaft 
sein. Denn wie es schon fast Tradition ist, wird sich das Gesicht 
des Teams über den Sommer wieder einmal verändern. Während 
diejenigen Mitglieder, welche im Laufe des Winters dazu gestoßen 
sind, weiter integriert werden sollen, haben andere schon ihre 
(vorübergehenden) Abschiede eingereicht und im Gegenzug Drit-
te ihr (Wieder-)Kommen angekündigt.

Auch an der Seitenlinie und in den Übungseinheiten wird Neues 
versucht werden. Ein Trio wird die Rolle der Mannschaftsverant-
wortlichen bekleiden und zwischen Trikot und Trainingsanzug 
wechseln. Gleichzeitig ist angedacht, das Wissen der einzelnen 
Spieler stärker in die Ausgestaltung der Übungsinhalte einzube-
ziehen. So ging es im 
Juni unter neuen Vor-
zeichen wieder los mit 
den schweißtreiben-
den Wochen der Sai-
sonvorbereitung und 
man darf heute schon 
gespannt sein, wel-
ches „Gesicht“ sich 
die Handballherren 
bis zum Herbst zule-
gen. Fest steht nur, 
dass alle, die sich für 
das Bleiben entschei-
den, die Aufgeschlos-
senheit und Offenheit, 
die das Team aus-
zeichnen, weitertra-
gen werden.
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1. Vorstand: Helene Dauscher, Gertrudstr. 19, 90429 Nbg, Tel. 31 78 34
2. Vorstand: Günter Egersdörfer, Von Oelhafen Str. 19a, 90425 Nbg, Tel. 34 
55 01
Kassiererin: Birgitt Popp, Rudenzstr. 7, 90409 Nbg, Tel. 36 12 30
Pressewart: Henriette Egersdörfer, Von Oelhafen Str. 19a, 90425 Nbg, Tel. 
34 55 01

Kontakt Leichtathletik

Leichtathletik

Bericht von der Jahreshauptversammlung
 
Am Donnerstag, den 1.6.2017, fand die Jahreshauptversammlung 
der Leichtathletik-Abteilung statt.
Abteilungsleiterin Hella Dauscher begrüßte die 19 anwesenden 
Mitglieder bei Kerzenlicht in unserer Hütte. Sie gab einen Rück-
blick auf die am Vortag stattgefundene Mitgliederversammlung 
des Hauptvereins und das vergangene Jahr.
Birgitt Popp gab ihren Kassenbericht ab. Die Kasse wurde von 
Gerda Krauß und Christl Schöbel geprüft und für in Ordnung 
befunden.
 
Werner Krauß berichtete über das Wintertraining in der Halle in 
der Fuggerstraße und das Sommertraining auf dem A-Platz in 
Erlenstegen mit jeweils 10 bis 14 Teilnehmern.
 
Das Sportabzeichen in Gold wurde von Franz Habinger und Jürgen 
Weber erworben.
 
Günter Egersdörfer berichtete von der LG Nürnberg. ESV Flügel-
rad ist zum 31.12.16 ausgeschieden, dafür ist TV Glaishammer 
beigetreten, so dass der LG Nürnberg weiterhin vier Vereine an-
gehören: VfL Nürnberg, Post SV Nürnberg, TSV 1846 Nürnberg 
und TV Glaishammer. Außerdem hat er am 10.3.17 in Katzwang 

den BLV-Kreistag Nürnberg-Fürth-Schwabach besucht. Hierbei 
wurde vom Präsidenten des BLV Bayern, Wolfgang Schoeppe aus 
Ansbach, bekanntgegeben, dass die Deutschen Leichtathletikmeis-
terschaften 2018 wieder in Nürnberg stattfinden werden.
 
Ende der Versammlung um 21:10 Uhr.
 

Wir gratulieren

Am 20. Mai konnte Gerhard Pekarsky seinen 80. Geburtstag und 
am 10. Juni Martin Krauß seinen 50. Geburtstag feiern.
Außerdem wird am 31. Juli Karin Beckstein 70 Jahre und am   
28. August Wolfgang Schöbel 75 Jahre alt.
Wir wünschen allen Jubilaren von Herzen alles Gute, Gesundheit, 
Glück und Wohlergehen.

Henriette Egersdörfer

Rhythmische Sportgymnastik (RSG)

Bayerische Meisterschaften 2017

Bei den diesjährigen Bayerischen Meisterschaften holten wir zwölf 
Goldmedaillen, dreizehn Mal Silber und sechs Mal Bronze. 
Gruppen: SWK 2. Platz, FWK 2. Platz
SLK10: 1. Platz Eleonore König, 2. Platz Anastasia Grabenko, 3. 
Platz Emilia Melzer, 4. Platz Maria Sosnowski
SLK11: 1. Platz Alexandra Kondratyuk, 2. PlatzCarina Beraz, 3. 
Platz Alexandra Neis
SLK12: 1. Platz Alisa Graf, 2. Platz Lea Pietruska
SWK: 4. Platz Lisa Marie Bekhter, 7. Platz Julia Maria Kronsbein, 
9. Platz Anna Marie Jost, 16. Platz Julia Golbreich, 22. Platz Kamil-
la Kim
JLK13: 1. Platz Anabela Brodt (Finale 2. Platz Reifen, Ball, Keule, 
Band), 2. Platz Katharina Romanyuk (Finale 3. Platz Keule, Band)
JLK15: 1. Platz Elina Lang (Finale 1. Platz Reifen, Ball, Keule Band)
JWK: 2. Platz Carmen Fichte (Finale 1. Platz Reifen, 3. Platz Seil), 
9. Platz Sofia Vysotskaya (Finale 5. Platz Seil), 14. Platz Kristina 
Resinkowa, 20. Platz Lisa Maria Geyer

Viele Turniere und eine Deutsche Jugendmeisterin
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Rhythmische Sportgymnastik (RSG)

FWK: 3. Platz Stefanie Frank (Finale 1. Platz Reifen, Keule), 5. 
Platz Nicole Schäfer (Finale 6. Platz Reifen, 4. Platz Keule), 7. 
Platz Christina Frank (Finale 2. Platz Reifen, Ball)

Kim, die den 6. Platz belegte. Im Jahrgang 2007 erreichte Alina 
Gans den 10. Platz und Patrizia Plotnikow den 14. Platz. Bei den 
Juniorinnen im Jahr 2002 geboren, erreichte Sofia Vysotskaya den 
5. Platz. Im Jahrgang 2003 ging ebenfalls der 5. Platz an Carmen 
Fichte. In der JWK 2004 erreichte Lisa Maria Geyer den 3. Platz 
und Kristina Resinkowa den 4. Platz. In der Freien Wettkampf-
klasse 2001 belegte Nicole Schäfer den 1. Platz und in der Alters-
klasse ab 1999 ging der 1. Platz an Stefanie Frank und der 5. Platz 
an Christina Frank. 

Vereinsmeisterschaften

Es starteten insgesamt 39 Gymnastinnen und zwei Gruppen aus 
unserer Abteilung. Für einige war es der erste Wettkampf über-
haupt, für die anderen die Vorbereitung auf die Bayerischen 
Meisterschaften. Hier die Ergebnisse: 
SWK: 1. Platz Lisa Marie Bekhter, 2. Platz Julia Maria Kronsbein, 
3. Platz Julia Golbreich 
JWK: 1. Platz Carmen Fichte und Lisa Maria Geyer, 2. Platz 
Kristina Resinkowa
FWK: 1. Platz Stefanie Frank, 2. Platz Nicole Schäfer 
SLK10: 1. Platz Eleonore König, 2. Platz Maria Sonsnowski, 3. 
Platz Emilia Melzer 
SLK11: 1. Platz Alexandra Kondratyuk, 2. Platz Alexandra Neis, 
3. Platz Carina Beraz 
SLK12: 1. Platz Alisa Graf, 2. Platz Lea Pietruska
JLK13: 1. Platz Anabela Brodt, 2. Platz Katharina Romanyuk
JLK15: 1. Platz Elina Lang 
SWK-B: 1. Platz Patrizia Plotnikov, 2. Platz Nicole Romanowska, 
3. Platz Alina Gans
Kategorie-C: 1. Platz Kira Betlinsky, 2. Platz Alisa Pappalardo, 
3. Platz Hanna Titkova

Luxembourg Trophy

Das dritte Aprilwochenende verbrachten wir in Luxembourg beim 
Luxembourg Trophy. Auch dieses Jahr waren wieder Spitzenath-
letinnen dabei. Alina Ott belegte in ihrer Altersgruppe 2009A den 
4. Platz. Stefanie Frank belegte in der FWK den 2. Platz und 
Christina Frank den 4. Platz. Elina Lang startete in der Junioren-
leistungsklasse in der Kategorie FIG und Emma Louise Heim in 
der MK. 
Am gleichen Tag fand ebenfalls ein Turnier in Ludwigshafen statt. 
Hier starteten Lisa Maria Geyer, Kristina und Rita Resinkowa, 
Carmen Fichte und Linda Mankow. 

Bayernpokal

Am 29. April waren wir in Obertraubling beim Bayerpokal zu Gast. 
Aus unserer Abteilung starteten 13 Gymnastinnen. Im Jahrgang 
2005 erreichte Lisa Marie Bekhter den 3. Platz und Julia Maria 
Kronsbein den 5. Platz. Im Jahrgang 2006 ging der 5. Platz an 
Julia Golbreich, dicht gefolgt von ihrer Vereinskollegin Kamilla 

Danubia Cup 2017

Von 6. bis 7.Mai waren unsere beiden Gymnastinnen Elina Lang 
und Anabela Brodt bei diesem hochkarätigen Turnier in Bratislava.
Hier hat sich die Elite, unter anderem mit Teilnehmerinnen bei 
Europameisterschaften und der World Cup Serie, einen unterhalt-
samen und interessanten Wettkampf geliefert.
Als Vorbereitung für die Deutschen Meisterschaften gelang es 
unseren Gymnastinnen, hervorragende Ergebnisse zu erzielen. Die 
Beiden zeigten ein sehr anspruchsvolles Programm und konnten 
sich wieder einmal beweisen.
Im Jahrgang 2004 erreichte Anabela Brodt den 4. Platz im Mehr-
kampf. Dazu konnte sie sich den 5. Platz mit dem Reifen, Silber 
mit dem Ball und Bronze mit den Keulen erturnen. 
Im Jahrgang 2002 erreichte Elina Lang den 2. Platz. Zusätzlich 
erzielte sie noch Gold mit den Keulen, Silber mit dem Ball und 
Bronze mit dem Reifen.
Anschließend durften sich die Mädels die wunderschöne Stadt 
ansehen und sich mit einem leckeren Eis, bei tollem Frühlingswet-
ter belohnen.

Gruppenwettkampf in Frankenthal

Am 6. Mai waren fünf unserer Gruppen beim Gruppenwettkampf 
in Frankenthal dabei. Für einige Gruppen war es der erste Wett-
kampf der Saison. Die Gruppe TSV 1846 Nbg1 (Liana Becker, 
Taisia Shmyha, Alina Ott, Emma Huhn, Sophie Schindler, Jana 
Bickel) bis acht Jahre begeisterte das Publikum und erreichte mit 
ihrer ohne Gerät Übung den 1. Platz. Die zweite Gruppe (Laura 
Hübert, Xenia Rudi, Ariana Polster, Emma Hubanova, Luisa 
Paulsen, Rita Resinkowa) erreichte in der gleichen Altersklasse 
den 5. Platz.
Unsere Gruppe 8-10 Jahre (Anastasia Grabenko, Emilia Melzer, 
Eleonore König, Kristina Mitzkevich, Maria und Sofia Sosnows-
ki) erreichte mit ihrer Übung mit drei Reifen den 4. Platz. Die 
SWK Gruppe (Lisa Marie Bekhter, Kamilla Kim, Anna Jost, Da-
niela Boger, Carina Beraz), die mit fünf Reifen an den Start ging, 
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erreichte den 3. Platz und die FWK Gruppe (Christina Frank, 
Stefanie Frank, Angelina Weber, Beatrix Schenk, Nicole Schäfer) 
ebenfalls mit fünf Reifen belegte den 5. Platz. 

Gaumeisterschaften Kinderklassen

Am 25. Mai fanden in Fürth die Gaumeisterschaften für unsere 
jüngsten Gymnastinnen statt. Für viel war es der erste Wettkampf 
und dieses Jahr auch die Qualifikation für den Bayerischen Nach-
wuchspokal.
Gruppen:                                                            
KLK bis 8 Jahre: 1. Platz: TSV 1846 Nbg 1, 4. Platz TSV 1846 
Nbg 2                         
KLK 8-10 Jahre: 1. Platz: TSV 1846 Nbg 1, 2. Platz: TSV 1846 
Nbg 2, 3. Platz: TSV 1846 Nbg 3                                                                                              
KLK7: 1. Platz Laura Hübert, 2. Platz Xenia Rudi, 6. Platz Ade-
lina Gubina, 8. Platz Ariana Polster, 14. Platz Milena Borcvadze 
15. Platz Sophia Simeonov, 16. Platz Anna Eisemann
KLK6: 1. Platz Luisa Paulsen, 2. Platz Rita Resinkowa
KWK6: 2. Platz Nina Ehemann,  3. Platz Amelie Ernst, 5. Platz 
Katharina Witte, 7. Platz Laura Kim                          
KLK8: 1. Platz Alina Ott, 3. Platz Liana Becker, 4. Platz Emma 
Huhn,  5. Platz Taisia Shmyha, 10. Platz Jana Bickel, 12. Platz 
Emma Hubanowa, 13. Platz Sophie Schindler 
KWK8: 2. Platz Jana Reydel, 7. Platz Liana Ilschuk,  9. Platz Lisa 
Völker, 12. Platz Jana Gerasimow              
KLK9: 2. Platz Lillien Klassen, 3. Platz Linda Mankow, 5. Platz 

Kristina Mitzkevich, 7. Platz Viktoria Lunewski, 8. Platz Laura 
Ajalova, 9. Platz Jana Günter, 10. Platz Leyla Aliyev, 11. Platz 
Lisa Schultheis
KWK9: 2. Platz Alica Vinnik

Deutschland Cup der Gruppen

Am 27. Mai war unsere SWK Gruppe beim Deutschland Cup in 
Bremen dabei. Mit ihrer Reifen-Übung belegten sie den 16. Platz. 
Es starteten Anna Jost, Lisa Marie Bekhter, Kamilla Kim, Danie-
la Boger, Julia Maria Kronsbein und Carina Beraz.

6. Internationaler Pastorelli Cup

Bereits zum 6. Mal waren wir Ausrichter des Internationalen Pas-
torelli Cups. Am 20. Mai wurde der 6. Internationale Pastorelli 
Cup früh am Morgen von den jüngsten Gymnastinnen eröffnet. Es 
turnten etwa 230 Gymnastinnen. Es nahmen Gymnastinnen aus 
der ganzen Welt teil, aus Russland, Ukraine, Schweiz, Österreich, 
Slowakei, Luxemburg, Estland, Litauen und Dänemark. Außerdem 
waren aus Deutschland 14 Clubs vertreten. Man betrat den Wett-
kampfort und es fehlte einem an nichts. Beim Betreten der Wett-
kampfhalle war man einfach sprachlos. Die Halle war so schön 
dekoriert, es gab ein Tor, durch das die Gymnastinnen auf die 
Wettkampffläche traten, das mit Luftballons in Form von Gym-
nastikkappen geflochten wurde. Es herrschte insgesamt eine sehr 
schöne Atmosphäre. Warf man einen Blick auf die Tribüne, sah 
man Zuschauer, die ihre Mädchen anfeuerten, mit verschiedenen 
Fahnen ihre Gymnastinnen unterstützten und einige Kinder, die 
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Teil des Kinderclubs gewesen sind. Und die Ergebnisse konnten 
sich sehen lassen. Das Niveau der Gymnastinnen war hoch. Bei-
spielsweise nahmen Spitzengymnastinnen aus der Ukraine teil. 

2009A: 6. Platz Alina Ott                          
2009B: 3. Platz Liana Becker, 5. Platz Sophie Schindler
2008B: 6. Platz Linda Mankow, 7. Platz Kristina Mitzkevich
2007A: 14. Platz Anastasia Grabenko, 15. Platz Eleonore König, 
17. Platz Maria Sosnowski, 18. Platz Emilia Melzer, 19. Platz 
Sofia Sosnowski
2007B: 5. Platz Alina Gans, 6. PlatzPatrizia Plotnikow
2006A: 7. Platz Alexandra Kondratyuk, 12. Platz Alexandra Neis
2006B: 5. Platz Julia Golbreich, 6. Platz Kamilla Kim, 9. Platz 
Nicole Romanowska
2005A: 8. Platz Lea Pietruska, 12. Platz Alisa Graf
2005B: 5. Platz Julia Maria Kronsbein, 7. Platz Lisa Marie Bekhter, 
8. Platz Daniela Boger, 9. Platz Anna Jost, 10. Platz Milena Becker
2004B: 4. Platz Kristina Resinkowa, 7. Platz Lisa Marie Geyer
2004A: 10. Platz Katharina Romanyuk, 15. Platz Anabela Brodt
2003B: 3. Platz Carmen Fichte
2001A: 3. Platz Emma Louise Heim 
2001B: 2. Platz Nicole Schäfer
1999-1993B: 1. Platz Christina Frank, 2. Platz Stefanie Frank
Nach dem offiziellen Wettkampf wurden die Zuschauer, Kampf-
richter und auch die Gymnastinnen mit einem ausgiebigen Show-
program beglückt. Das Highlight war jedoch der Showauftritt 
unserer Abteilung, bei dem über 70 Gymnastinnen im Alter von 
4-16 Jahren gemeinsam auf der Fläche turnten. Es wurden auch 
Ehrenpreise verteilt. Alina Ott wurde Miss Publikum, Christina 
Frank Miss Grazie und Emma Louise Heim Miss Eleganz. Wir 
bedanken uns bei allen Helferinnen und Helfern, Kampfrichterin-
nen und Trainern, ohne die die Ausrichtung eines solch großen 
Wettkampfs nicht möglich gewesen wäre.

Bezirksmeisterschaften Kinderklassen

Am 24. Juni fanden die Bezirksmeisterschaften für unsere jünge-
ren Gymnastinnen in der Vereinshalle statt. Insgesamt erzielten 
unsere Gymnastinnen 11 Treppchenplätze. Hier sind die Ergeb-
nisse:
Gruppen – KLK bis 8 Jahre: 1. Platz: TSV 1846 Nbg 1, 4. Platz 
TSV 1846 Nbg 2; KLK 8-10 Jahre: 1. Platz: TSV 1846 Nbg 2, 2. 
Platz: TSV 1846 Nbg 1,  3. Platz: TSV 1846 Nbg 3                                                                                              
KLK7: 1. Platz Laura Hübert, 4. Platz Xenia Rudi, 5. Platz Aria-
na Polster, 7. Platz Rita Resinkowa, 11. Platz Sophie Simeonov, 
12. Platz Adelina Gubina, 13. Platz Luisa Paulsen, 15. Platz Mi-
lena Borcvadze 
KWK7: 2. Platz Nina Ehemann, 3. Platz Katharina Witte, 5. Platz 
Amelie Ernst	
KLK8: 1. Platz Alina Ott, 2. Platz Liana Becker, 4. Platz Emma 
Huhn, 6. Platz Sophie Schindler, 7. Platz Taisia Shmyha, 8. Platz 
Jana Bickel                                
KWK8: 4. Platz Liana Ilschuk, 5. Platz Jana Reydel, 6. Platz Jana 
Gerasimow, 9. Platz Lisa Völker	
KLK9: 2. Platz Linda Mankow, 4. Platz Laura Ajalova, 6. Platz 
Lillien Klassen, 7. Platz Leyla Aliyev, 8. Platz Jana Günter, 9. Platz 
Kristina Mitzkevich, 10. Platz Viktoria Lunewski, 11. Platz Lisa 
Schultheis
KWK9: 3. Platz Alica Vinnik

Erfolgreich beim 
Internationalen Deutschen Turnfest

Das Internationale Deutsche Turnfest findet alle vier Jahre in 
einer Großstadt in Deutschland statt. Dieses Jahr vom 3. Juni bis 
zum 10. Juni in Berlin. Unsere Abteilung sammelte insgesamt 
sechs Medaillen und vier unserer Gymnastinnen erturnten sich 
eine Finalteilnahme. Für uns startete der Wettkampf mit dem 
Deutschland Cup der Junioren Wettkampfklasse. Hier gingen von 
den 213 Teilnehmerinnen Carmen Fichte und Lisa-Marie Geyer 
an den Start. Carmen Fichte konnte sich unter die Top 20 kämp-
fen und erreichte den 15. Platz. Lisa Marie Geyer belegte den 
66. Platz. 
Tag zwei begann mit der Freien Wettkampfklasse. Hier turnten 
insgesamt 117 Gymnastinnen, unter ihnen auch Nicole Schäfer, 
Stefanie Frank und Christina Frank. Stefanie Frank erreichte den 
14. Platz und konnte sich einen Finalplatz mit dem Reifen sichern. 
Nicole Schäfer belegte den 25. Platz. Der dritte Tag startete mit 
dem Bundesfinale der Schülerleistungsklasse des Jahrgangs 2005 
und mit den Deutschen Jugendmeisterschaften der JLK13. In der 
SLK12 belegte Alisa Graf den 19. Platz und Lea Pietruska den 20. 
Platz. In der JLK13 erreichte Katharina Romanyuk den 12. Platz 
und erturnte sich einen Platz im Bandfinale. Anabela Brodt beleg-
te den 14. Platz. 
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Der dritte Wettkampftag wurde von den Gerätefinals 
der FWK beschlossen. Im Reifenfinale konnte sich 
Stefanie Frank unter den besten acht durchsetzen und 
belegte den 3. Platz. 
Am 7. Juni stand wieder ein langer Wettkampftag vor 
uns. Früh am Morgen starteten die Deutschen Jugend-
meisterschaften der JLK15. Hier setzte sich Elina 
Lang durch und begeisterte alle. Sie wurde Deutsche 
Jugendmeisterin. Sie startet in allen vier Gerätefinals. 
Den Wettkampftag beendete die Meisterklasse. Hier 
startete Emma Louise Heim, die den 12. Platz beleg-
te und sich am Ende des Tages für das Ballfinale 
qualifiziert hat. 
Der Donnerstag war der letzte Wettkampftag für 
unsere Gymnastinnen. In der ersten Hälfte des Tages 
startete Katharina Romanyuk im Bandfinale und er-
reichte den 8. Platz. Am Abend starteten Elina Lang 
und Emma Louise Heim mit ihren Finals in der 
ausverkauften Wettkampfhalle. Elina Lang sammel-
te drei Silbermedaillen und wurde mit dem Ball, 
Keule und Band Deutsche Vizemeisterin, mit dem 
Reifen erreichte sie Platz 3. Emma Louise Heim 
belegte im Ballfinale den 9. Platz. Damit war das 
Turnfest auch für uns beendet. Erfreulich sind auch 
die Ergebnisse Bayerns für die Landestrainerin Ade-
lia Mamedowa. Es wurden insgesamt 15 Finalplätze und 8 Me-
daillen erreicht. Mehr zum Erfolg von Elina Lang gibt es auch im 
Bericht des Vorstands auf Seite 4.

Schwimmen

Liebe Mitglieder der TSV Schwimmabteilung,
es gibt erfreuliche Neuigkeiten: Um neue Trainingsanreize zu 
setzen und das Training noch abwechslungsreicher und interes-
santer zu gestalten, hat die Schwimmabteilung neues Trainings-
material angeschafft. Die neuen Flossen und ergonomischen Pull 
Bouys helfen vor allem beim Erlernen und Vertiefen neuer 
Schwimmstile. Darüber hinaus haben wir uns zum Ziel gesetzt, 
die Trainingsintensität für die fortgeschrittenen Schwimmer zu 
erhöhen! Neue Widerstandsbadehosen, Schwimmfallschirme und 
Paddles eignen sich hervorragend für kurze Intervalleinheiten und 
zur Verbesserung der Kondition. Die neuen Materialien wurden in 
den Trainings bereits eingesetzt und wir freuen uns sehr über das 
große positive Feedback, das wir bisher von euch erhalten haben!

Darüber hinaus bedanken wir uns sehr für euer zahlreiches Er-
scheinen auf der diesjährigen Jahreshauptversammlung der 
Schwimmabteilung. Tagesordnungspunkt dieses Jahr war unter 
anderem der aktuelle Finanzplan der Schwimmabteilung. Seit 
Jahren zeichnet sich der Trend steigender Hallenmieten für die 
Bäder bei gleichzeitig rückläufiger finanzieller Förderung der Stadt 
Nürnberg ab. Alle Mitglieder auf der Versammlung waren sich 
einig, dass Einsparungen im Trainingsbetrieb in erster Linie die 
trainierenden Kinder und Jugendlichen treffen und daher für die 
Abteilung nicht nachhaltig sind. Einstimmig haben die Anwesen-

Neues aus der Schwimmabteilung
den daher der Erhöhung der Mitgliedsbeiträge zugestimmt. Ab 
dem 01.01.2018 werden die Beiträge für Kinder und Jugendliche 
bis 17 Jahre um einen Euro pro Monat angehoben, bei Erwachse-
nen um 1,50 Euro.

Die diesjährigen Vereinsmeisterschaften finden am 29.06 und 
06.07. statt. Ab diesem Jahr wird es für jeden Starter, der nicht 
unter die ersten 3 kommt, neben der Urkunde auch eine Teilneh-
mermedaille geben. Alle Urkunden und Medaillen werden am 
15.07. im Langseebad verliehen. Wir freuen uns auf jeden Sportler, 
den wir an diesem Tag für sein herausragendes sportliches Enga-
gement ehren können :-) 

Der Vorstand

Abteilungsleiterin: Adelia Mamedowa, Tel. 0172 817 03 28, 
mamedowa_adelia@hotmail.com

Kontakt RSG

1. Vorstand: Axel Knorr, Tel.: 0157 - 72 94 41 02
Email: axel.knorr@tsv1846nuernberg-schwimmen.de
2. Vorstand: Philipp Hoffmann, Email: p.hoffmann@freibad-langsee.de
Sportlicher Leiter: Julien Löwen
Kassier: Birgit Thiele, Email: birgit.thiele@tsv1846nuernberg-schwimmen.de
Pressewart: Lisa Vieweg, Manuela Kreutzer
Email: lisa.vieweg@nuernberg-schwimmt.de
Jugend-Team: Monika Pauli, Vanessa Keidel, Melanie Franz
Email: jugend@tsv1846nuernberg-schwimmen.de
Konto: Sparkasse Nürnberg, IBAN: DE60 7605 0101 0011 8961 98
BIC: SSKNDE77XXX
Internet: www.tsv1846nuernberg-schwimmen.de

Kontakt Schwimmen
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Taijiquan

Abteilungsleiter: Tom Kroker, Ludwig-Feuerbach-Str. 80, 90489 Nürnberg, 
Tel.: 53 59 63
Internet: www.toms-taichi.de		

Kontakt Taijiquan

Wie ihr mitbekommen habt, gibt es die Abteilung seit nunmehr 20 
Jahren. Da ist es mal an der Zeit, über sportliche Erfolge zu reden. 
Schließlich sind wir ja Mitglied in einem Turn- und Sportverein.
Also:
		  Gürtelprüfungen:  Null
		  Wettkämpfe:	    Null
		  Meisterschaften:	    Null

Wie kommt das? Schließlich gibt es in einigen Taiji-Stilen sehr 
wohl Gürtelprüfungen. Außerdem finden regelmäßig Wettkämpfe 
in ganz Deutschland statt. Hier kann man sein Können sowohl im 
Formen-Laufen, als auch im Tuishou (Partner-Kampf) unter Be-
weis stellen. Je nachdem, wie weit man dabei kommt, gibt es 
Urkunden, Pokale, jede Menge Anerkennung und auch Erwähnung 
in den Print- und Social-Medien. Auch internationale Meisterschaf-
ten gibt es genügend. Bis hinauf zur Weltmeisterschaft, die dieses 
Jahr übrigens in Polen stattgefunden hat. Wer hier zum Sieger 
gekürt wird, dem ste-
hen in unserer Sport-
art alle Türen und 
Tore offen. Der hat es 
wirklich geschafft.

Und warum sind 
wir nie dabei?

Schlicht und einfach 
aus dem Grund, dass 
ich persönlich finde, 
dass man gutes Taiji 
nicht von außen be-
werten kann. Was sagt 
ein Gürtel schon dar-
über aus, ob man die 
Prinzipien des Taiji-
quan auch im alltägli-
chen Leben anwen-
det? Was nützt eine 
elegante Schwert-
Form, die so schön ist, dass man sie sofort in einem Wuxia-Film 
(oder genauer „im Wushu bewanderte ritterliche Helden“) verwen-
den könnte, wenn der Taiji-Tänzer nicht seine Mitte gefunden hat? 
Was nützt es, einen Gegner aus dem Ring zu stoßen, wenn man 
dabei körperliche Kraft aufwenden muss?

Das ist nicht Taijiquan, sondern das sind reine Äußerlichkeiten. 
Und auf die legen wir in unserem Training keinen Wert. Wichtig 
für uns ist auch nicht, die Formen möglichst tief oder extrem 
langsam zu laufen. Auch nicht, dass wir möglichst viele Formen 
und Waffen laufen können (obwohl es nun doch schon einige sind). 
Das Partner-Training ist sehr wichtig. Das wird auch bei uns bald 
kommen. Aber dabei geht es nicht darum, den Anderen zu besiegen, 
sondern loslassen zu können.

Unsere sportlichen Erfolge 
Im Prinzip sind doch all diese Wettbewerbe nur gut fürs Ego. Und 
das Ego ist nicht gut fürs Taiji. Das Ego ist dieses kleine Ding im 
Gehirn, das immer wieder und immer mehr Futter braucht, und 
das nie zufrieden ist, mit dem, was es hat. Je mehr wir es verwöh-
nen, umso mehr verlangt es. Das macht uns rast- und ruhelos und 
hält uns nur von uns selber ab. Außerdem können wir Unmengen 
Zeit damit verbringen, uns aufs Ego zu konzentrieren, anstatt auf 
das Wesentliche. 

So kommen wir nur auf den Gedanken, etwas beeinflussen zu 
wollen. Wir wollen z.B. eine bestimmte Technik anwenden. Also 
konzentrieren wir uns darauf, das auch möglichst schnell und 
elegant zu tun. Dabei vergessen wir das Spüren. Uns selbst zu 
spüren, und auch den Gegner zu spüren. Wo wir doch ganz genau 
wissen, dass ein achtsamer Taiji-Tänzer jede noch so geringe 
Spannung oder Ablenkung nutzen kann, um das Gegenüber aus 
dem Gleichgewicht zu bringen. Erst wenn wir nichts mehr wollen, 

wird unser Taiji klar, 
übersichtlich und ein-
fach.

Wir investieren ins 
Verlieren. Hört sich 
für Sportler seltsam 
an, ist aber so. Erst 
wenn wir beginnen, 
aufzugeben, unbe-
dingt etwas Bestimm-
tes machen zu wollen, 
kommen wir in den 
natürlichen Fluss, den 
uns das Taijiquan bie-
tet. Wenn wir nicht 
mehr bestimmen wol-
len, sondern die Din-
ge auf uns zukommen 
lassen, so wie sie sind, 
machen wir die Sache 
richtig. Das Ego her-

unterfahren, das ist unser Ding. Denn je weniger wir wollen, je 
weniger wir uns sorgen, je weniger wir auf unser Ego und unsere 
Sicht der Dinge Rücksicht nehmen, desto tiefer finden wir zu uns, 
finden wir unsere Mitte, finden wir Ruhe und inneren Frieden. 
Damit fördern wir sowohl die geistige als auch die körperliche 
Gesundheit. 

Dabei kann natürlich aus nützlich sein, auf dem Balkon zu sitzen, 
einen Cappuccino zu trinken und einfach nur den Wolken zuzu-
schauen. Und genau das werde ich jetzt machen.

Tom Kroker
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Tennis

1937 steht Baron Gottfried von Cramm in Wimbledon im Finale 
gegen Don Budge. Am 15. Mai 1937 wird die Tennisabteilung 
gegründet durch Karl Siegmund Mayr (damals Kassier im Haupt-
verein). Am 15. Mai 2017 ist unsere Tennisabteilung 80 Jahre 
geworden. 

Dies nahmen wir zum Anlass, einen schönen Nachmittag mit den 
Mitgliedern zu verbringen. Das vor dem Essen geplante freie 
Spielen wurde im wahrsten Sinne des Wortes „abgeblasen“, wobei 
ein paar dem Wetter trotzten und Tennis spielten, auch wenn die 
Flugbahn des Balles nicht wirklich vorhersehbar war. Anschließend 

Feier anlässlich des 80. Geburtstags der Tennisabteilung
wurde in gemütlicher Runde bei gutem Essen – Danke an die 
Grillmeisterin Moni – bis in die Nacht gefeiert. 

Da sich der Tennissport mit der Zeit stark gewandelt hat, hier ein 
kurzer Rückblick zu den damaligen Gepflogenheiten in unserer 
Tennisabteilung. Dafür teilen Rainer Popp und Peter Pauli ihre 
Erinnerungen:

Bereits der Eintritt in den Tennisverein gestaltete sich in der Ver-
gangenheit nicht so einfach, hierfür benötigte man einen Bürgen, 
der bereits in der Abteilung war und eine Empfehlung über das 

Die Sommersaison der 1. Damenmannschaft begann am 
01.05.2017. Es erfolgte eine deutliche 1:8 Niederlage gegen eine 
starke Mannschaft aus Röthenbach. An den beiden folgenden 
Wochenenden gewann die Mannschaft beide Spiele, zuhause 8:1 
gegen den TSV Pyrbaum und 6:3 in Ochenbruck. Das folgende 
Spiel gegen den Tabellenführer wurde 1:8 verloren.
Die letzten beiden Spiele finden auswärts, am 02.07.2017 beim 
TC Goldbach und am 16.07.2017 beim ARSV Katzwang, statt. 
Besonders hervorzuheben ist dieses Jahr der Teamgeist der perso-
nell geschwächten Mannschaft, die trotzdem mit viel Spaß an die 
Spiele herangeht. Danke Mädels!

Die 1. Herrenmannschaft hat sich im Verlauf der bisherigen 
Runde hervorragend geschlagen und zuletzt am Sonntag, den 

25.06., einen nicht unbedingt erwarteten Sieg gegen eine sehr 
junge und talentierte Mannschaft des TSV Burgfarrnbach errungen. 
Spannenden Einzelspielen folgten dabei nach ausgeglichenem 
Spielstand (3:3) drei Doppel, die allesamt gewonnen wurden. 
Gratulation! Abhängig von den anderen Ergebnissen des Spieltages 

Guter Start in die Saison
kann es deshalb am letz-
ten Spieltag zu einem 
Endspiel kommen. Unab-
hängig davon wird von 
allen der sehr gute Team-
geist betont mit Spaß, 
Leidenschaft und auch 
Erfolg. Darunter leidet 
dann auch manchmal das 
Material! Nicht zur Nach-
ahmung empfohlen.

Die gute Arbeit in der 
Jugendförderung und die 
ausgezeichnete Betreu-
ung trägt Früchte. Wir 
konnten dieses Jahr drei 
Jugend Mannschaften melden: U 10 Mid Court (Spielgemein-
schaft mit AS Pfeil) U 12 Bambini (Spielgemeinschaft mit AS 
Pfeil) und Juniorinnen U 18:
In der U 10 Altersklasse haben unsere Jüngsten mit viel Eifer, 
Ehrgeiz und Mut und trotz kaum vorhandener Spielerfahrung, eine 
tolle Bilanz erreicht (2 x gewonnen, 2 x unentschieden gespielt 
und eine Niederlage). Ganz besonders zu erwähnen ist hier die 
starke Leistung von Gregor Lelev und Julius Rosenberg, die von 
5 gespielten Einzeln ganze 4 für sich entscheiden konnten.
Noch besser schaut es bei unseren U 12 Bambini aus, die bis 
heute von Sieg zu Sieg eilen. Unsere Kleinen eroberten die Herzen 
der Zuschauer durch eine konzentrierte und taktisch gute Spiel-
strategie. Insbesondere der an Nr. 1 gemeldete Tim Schröder und 
die an Nr. 3 gemeldete Emily Röder konnten bis jetzt alle ihre 
Einzelspiele für sich entscheiden.
Bei den Juniorinnen U 18 konnten wir, trotz vieler Neuzugänge, 
auch einen Sieg verbuchen, obwohl ein Teil der Mannschaft in 
dieser Saison überhaupt zum ersten Mal mit dem Turnierspiel in 
Berührung gekommen ist. Auch können wir Lea Moses besonders 
erwähnen, die mit ihren 12 Jahren an Position 4 im Einzel eine 
„sichere Bank“ und bis jetzt ungeschlagen ist. 
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Abteilungsleiter: Dr. Heinz-Siegfried Jakob, Günthersbühler Str. 69a, 90491 
Nbg, Tel. 59 20 44, heinz-siegfried.jakob@t-online.de 
Stellvertreter: Jonny Windisch, Rechenbergallee 1, 90491 Nbg, Tel. 59 51 
37
Sportwart (kom.): Jonny Windisch, s.o.
Jugend: Tabita Pietsch, Mögeldorfer Hauptstr. 62, 90482 Nbg, Tel. 0173-351 
19 98 
Kassenwart: Prof. Dr. Rainer Rix, Weißenseestr. 7, 90491 Nbg
Schriftführerin: Anna-Lena Franze, Günthersbühler Str., 90491 Nbg
Vergnügungswarte: Barbara Pauli, Maxfeldstr. 47, 90409 Nbg + Anika 
Tamm, Grundherrngäßchen 5, 90403 Nbg
Konto: IBAN: DE48 7602 0070 0005 2077 11, BIC HYVEDEMM460
Internet: www.nuernberg-tennis.de; email: info@nuernberg-tennis.de

Kontakt Tennis

Kurzer Bericht der Abteilungsleitung

Trotz größerer überraschend aufgetretener Widrigkeiten haben wir 
es hinbekommen, dass der Saisonstart pünktlich erfolgen konnte, 
auch wenn unsere 1. Herrenmannschaft ihr Auftaktspiel kurzfris-
tig auf den Platz des Gegners verlagern musste. Dies ist mittler-
weile vergessen.

Wir bleiben am Ball, dass mit zeitlich eingeschränkten Möglich-
keiten Schritt für Schritt erkennbar wird, dass sich etwas tut und 
vor allem verbessert. Dazu ist aber Geduld erforderlich.
Erfreulich ist, dass sich eine Reihe neuer Mitglieder auf der Anla-
ge tummeln, vor allem – aber nicht nur – Kinder.
Wir brauchen auf jeden Fall personelle Verstärkung in der Abtei-
lungsleitung, um die vielen kleinen und großen Aufgaben bewäl-
tigen zu können.

potentielle Neumitglied aussprach. Zusätzlich musste noch eine 
Aufnahmegebühr geleistet werden. 

Leider wird heutzutage nicht mehr so viel Tennis gespielt wie 
damals. Die derzeitigen Mannschaften sind froh, sechs Spieler/-
innen „zusammenzukratzen“, während man hingegen früher die 
Mannschaftsmitglieder fordern musste, um in eine abteilungsin-
terne Rangliste zu gelangen.  Darüber erspielte man sich das Recht, 
in einer Mannschaft spielen zu dürfen. Demzufolge war auf der 
Anlage viel mehr Leben und Wartezeiten auf einen freien Platz 
von zwei bis drei Stunden am Wochenende gang und gäbe. Aller-
dings waren die Festivitäten durch die höhere Anzahl der Mitglie-
der viel größer.

Damals erhielt man ein persönliches Mitgliedsschild, welches dazu 
berechtigte, 45 Minuten zu spielen. Mit diesem hing man sich an 
der Tafel für die entsprechende Uhrzeit auf einem der Plätze ein. 
Wobei Platz eins und Platz sechs Ausnahmen darstellten. Auf Platz 
1 konnte man zu jeder Zeit von einem Spieler der ersten Mannschaft 
wartezeitlos (!) abgelöst werden. Platz 6 war der Jugendplatz, auf 
diesem durfte man als Jugendlicher jederzeit spielen. Auf den 
Plätzen 1-5 nur bis 16:00 Uhr, dann galt auch hier das Ablöserecht.
Da Platz 1 gleich neben dem Vereinsheim ist, wurde auf der Ter-
rasse absolute Ruhe erwartet. Ist dies nicht eingehalten worden, 
kam es schon oft vor, dass man gemaßregelt wurde. Auch wurde 
die Farbe des Tennisoutfits bei den Medenspielen vorgeschrieben. 
Waren beispielsweise die Socken nicht weiß, so wurde man vom 
Vorstand aufgefordert, diese zu wechseln, andernfalls war das Spiel 
verloren. 

Wie man sieht, haben sich der Tennissport und die Gepflogenhei-
ten innerhalb unserer Abteilung sehr verändert, einiges zum Vorteil 
aber auch einiges zum Nachteil. Diesen Nachteilen wird seit 
Jahren mit ehrenamtlicher Kraft entgegengewirkt, wobei jeder sein 
bestes gibt und gab, denn Tennis spielen macht Spaß und das 
Vereinsleben mit all seinen Mitgliedern und Persönlichkeiten kann 
kein anonymes Fitnessstudio bieten. 

Auf noch viele weitere Jahre der Tennisabteilung des TSV 1846 
Nürnbergs und fröhliches Schlägerschwingen :-)           

Barbara Pauli

Turnen & Tanzen

am Mittwoch, den 19. Juli 2017, 19.00 Uhr 
in der Vereins-Gaststätte Erlenstegen Weißenseestr.30

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Tagesordnung
1.  Begrüßung
2.  Bericht des Abteilungsleiters
3.  Bericht des Oberturnwarts
4.  Berichte der Übungsleiter

5.  Kassenbericht
6.  Bericht der Kassenprüfer
7.  Entlastung der Vorstandschaft
8.  Wahl eines Kassenprüfers
9.  Anträge, Termine, Sonstiges, Bilder ...
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Es ist zwar inzwischen einige Zeit vergangen, aber wir wollen 
natürlich nicht versäumen, von den erfolgreichsten Wochen der 
letzten Session zu berichten.

Süddeutsche Meisterschaft

Wie schon im letzten Magazin angekündigt, haben wir uns mit 
sagenhaften 17 Qualifikationen zur Süddeutschen Meisterschaft 
anmelden dürfen. Das erste Wochenende fuhren unsere kleinsten 
Stars nach Homburg an der Saar. Alle unsere Jugendtanzpaare 
hatten sich für die Süddeutsche qualifiziert: Sophie & Markus, 
Emilia & Dennis, sowie Dana & Raphael haben wunderschöne 
Tänze abgeliefert und wurden mit den Plätzen 4, 5 und 6 direkt 
zur Deutschen durchgewunken. Was für eine tolle Leistung der 
Tänzer/-innen und Trainerinnen. Als Vorjahresmeister durfte un-
sere Jugendgarde 
leider nicht starten. 
Schließlich durften 
sich noch unsere bei-
den kleinen Tanzkö-
niginnen Emilia und 
Sophie präsentieren. 
Sophie konnte sich 
bei ihrer ersten Süd-
deutschen gleich un-
ter die Top-Ten tan-
zen  und  Emil ia 
schaffte es sogar, ein 
Treppchen zu ergat-
tern. Sie freute sich 
mit ihrer Trainerin 
Caro über den 3. 
Platz. Also rundum 
schon mal ein gran-
dioser Auftakt.

Eine Woche später wurde es dann für die Junioren ernst. Auch hier 
durften natürlich die amtierenden Deutschen Meister, die Garde, 
nicht starten. Das 
Tanzpaar Nikita und 
Fabienne beendeten 
ihre Session mit ei-
nem ordentlichen 9. 
Platz. Nach der Mit-
tagspause durfte 
dann Jessica ihr Bes-
tes bei den stark um-
kämpften Mariechen 
geben. Auch das 
lohnte sich, denn 
Platz 5 reichte locker 
zur Qualifikation für 
die Deutsche Meis-
terschaft in der kom-
menden Woche. Bei 
den Schautänzen 
erlitten unsere Frei-
beuter zwar kurzzei-
tig einen Mastbruch, 

2 Mal Trippel und viele Titel
doch das tat ihrer guten Leistung keinen Abbruch. Sie waren auf 
der Suche nach dem Schatz(i) und fanden den Vizemeistertitel 
der Süddeutschen Meisterschaft. 

In der Altersklasse Ü15 waren wir mit einem deutlich größeren 
Aufgebot vertreten, obwohl die Gemischte Garde und das Tanzpaar 
Sarah & Christian als amtierende Deutsche Meister nicht an den 
Start gehen durften. Gleich drei Tanzpaare aus unserem Verein 
tanzten um die heiß begehrten Plätze an der Deutschen Meister-
schaft. Als erstes zeigten Romina & Fritz einen sehr schönen Tanz, 
wurden aber leider nicht ganz gebührend dafür entlohnt und er-
tanzten den 12. Platz von 17 Paaren. Über den 7. Platz durften sich 
Janine & Andy freuen, da das hieß, dass wir sie die Woche danach 
auf der Deutschen Meisterschaft noch einmal erleben durften. 
Genau wie Lorena & Johannes, die sich mit der Qualifikation 
nicht zufrieden gaben, sondern noch einen draufsetzten. Die beiden 
sind nämlich das drittbeste Tanzpaar in ganz Süddeutschland. 
Erfreuliches gibt es auch von den weiblichen Garden zu berichten. 
Die Selleriegarde wurde für einen fantastischen Tanz mit 477 
Punkten und dem Titel belohnt. Außerdem wurden die Mädels für 
diese Leistung mit dem Pokal für die Tageshöchstpunktzahl aus-
gezeichnet. Auch unsere Mariechen waren stark vertreten. Gleich 
vier Starterinnen konnten wir ins Rennen schicken. Cosima schloss 
ihre Saison mit einem tollen 12. Platz ab, Sarah mit dem 14. Platz 
und Michelle mit dem 15. Platz von insgesamt 20 Mariechen. Bei 
diesem starken Feld eine wirklich tolle Leistung. Die Woche dar-
auf wiedersehen sollten wir Lorena, die sich das mit dem 6. Platz 
verdiente. Den Vogel schoss allerdings die Schautanzformation 
„Wer ist der Mensch und wer der Freak?“ ab. Mit den Worten 
„Macht euch nicht verrückt, sondern seid verrückt!“, schickte Fritz 
seine Tänzer fast ganz am Ende der Disziplin auf die Bühne. Alle 
nahmen sich die Worte zu Herzen und tanzten voller Ausdruck, so 
gut sie nur konnten. Das Ergebnis konnten wir uns nicht besser 
erhoffen. Das Gekreische und die Freude waren groß, als die 
Wertung bekannt gegeben wurde, denn unsere Mädels und Jungs 
wurden Süddeutscher Meister. Zum ersten Mal in der Vereins-
geschichte durften wir uns über diesen Erfolg freuen. Einfach nur 
abgefreakt.

Emilia

Junioren-Schautanz: 
Auf der Suche nach dem Schatz(i)
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Deutsche Meisterschaft

Jetzt ging es in das letzte, aber sicher spannendste Turnier-Wochenende dieser Saison und das mit sagenhaften 15 Startern. Endlich ist 
das Wochenende gekommen, auf das wir seit einem Jahr hintrainiert haben. Die 46. Deutsche Meisterschaft im Karnevalistischen 
Gardetanzsport in der Arena in Oberhausen. Nach der Eröffnung ging es mit den Tanzpaaren der Jugend los. Gleich 3 Tanzpaare 
starteten von unserem Verein. Die Paare haben sich echt super geschlagen. Sophie & Markus erreichten einen starken 6. Platz, direkt 
gefolgt von Dana & Raphael und Emilia & Dennis. Bei den Jugendgarden gingen wir als Titelverteidiger ins Rennen. Dass die vorderen 
Plätze dieses Jahr kein Thema für unsere Kleinen werden, stand von vornherein fest, da wir mit sehr vielen, extrem jungen und uner-
fahrenen Mädchen und Jungs an den Start gingen. Dafür haben sie sich aber dank ihrer Trainerinnen Uschi und Mona sehr gut geschla-
gen und einen respektablen 8. Platz ergattern können. Auch bei den Mariechen durften wir eine Starterin ins Rennen schicken. Emilia 
legte einen sehr schönen Tanz aufs Parkett und darf sich ab jetzt das viertbeste Tanzmariechen in ganz Deutschland nennen. Eine über-
ragende Leistung. Macht alle weiter so!!! 

Dann freuten wir uns auf die Juniorenstarter, welche nach einer für alle wohlverdienten Mittagspause starteten. Als erster unserer 
Starter ging es für die Juniorengarde los. Sie legten eine tolle Leistung auf das Parkett und erreichten den Trizemeistertitel. Für 

unser Mariechen Jessica war es 
bereits der größte Erfolg, auf der 
Deutschen Meisterschaft tanzen 
zu dürfen. Sie genoss die Atmo-
sphäre vor der großartigen Kulis-
se sichtlich und lieferte einen 
schönen Tanz für das Publikum 
ab. Unsere Junioren gingen im 
Schautanz ein letztes Mal auf 
Kaperfahrt. Als Piraten auf der 
Suche nach dem Schatz(i) enter-
ten sie die Bühne und zeigten 
noch einmal was sie drauf haben. 
Als Resultat fanden sie den 5. 
Platz, den sie auch ihren Traine-
rinnen Ines & Tanja zu verdanken 
haben. Vielen Dank für die ge-
leistete Arbeit und den Einsatz für 
eure Kids.

Am Sonntag ist in der Regel der 
ereignisreichere, spektakulärere 
und emotionalere Tag des Wo-
chenendes der Deutschen Meister-
schaft und dies sollte sich auch 
dieses Jahr bewahrheiten. Nach-
dem unsere Paare die gewohnt 
tolle Stimmung bei der Eröffnung 
zusammen in der Passkontrolle 
genießen konnten, wurde das 
Turnier dieses Jahr durch eines 
unserer Paare eröffnet. Lorena & 
Johannes mussten/durften die 
Bühne als erstes betreten und taten 
dies mit Bravour. Sie setzten 

Juniorengarde

Lorena & 
Johannes

Sarah & Christian
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gleich zum Anfang mit 456 Punkten ein Ausrufezeichen und nach 
langem Bangen stellte sich heraus, das dies für einen Treppchen-
platz reichen sollte. Die Freudentränen und Jubelsprünge der 
beiden mit ihrer Trainerin Mariana über den 3. Platz nahmen kaum 
ein Ende. Die erste schöne Geschichte des Tages. Doch wir hatten 
natürlich noch mehr Starter in dieser Disziplin. Für Janine & An-
dreas ging es auch bei ihrem 5. Start bei einer Deutschen Meister-
schaft in Folge um den Spaß auf der Bühne. Sie tanzten befreit auf 
und boten dem Publikum eine tolle Darbietung. Doch auf ein Paar 
warteten natürlich alle Fans des Tanzsportes: Sarah & Christian, 
die amtierenden Titelverteidiger, gingen mit Startnummer 7 an den 
Start. Leider zeigten die beiden etwas Nerven und konnten sich 
für ihr vieles Training mit Angela nicht selbst belohnen. Trotz des 
hohen Schwierigkeitsgrades und der tänzerischen Raffinesse und 
Perfektion von Sarah & Christian mussten sich die beiden den 
früheren Deutschen Meistern Selina und Alexej verdienterweise 
geschlagen geben. Doch auch der Vizemeistertitel ist ein wirklich 
tolles Ergebnis, das Sarah & Christian gerne feiern. 

Nach den ersten emotionalen Höhepunkten gingen die weiblichen 
Garden an den Start. Die Konkurrenten aus dem Norden von der 
TSG Harsewinkel und dem TK der Roten Husaren aus Neuenkir-
chen legten hohe Punktzahlen vor, bevor unsere Mädels von Ruth 
auf die Bühne geschickt wurden. Unsere Selleriegarde tanzte 
einen wirklich grandiosen Tanz, der wahrhaft meisterwürdig war, 
doch wieder nur mit dem, trotzdem tollen, Vizemeistertitel belohnt 
wurde. Als letzte Disziplin vor der Mittagspause war es Zeit für 
unsere Paradedisziplin, die Gemischten Garden. Doch trotz ihrer 
Favoritenrolle zeigten die Mädels und Jungs keine Schwächen, die 
sie sich vermutlich hätten erlauben dürfen. Mit einem deutlichen 
Abstand von 23 Punkten zur Konkurrenz dominierten unsere 

Tänzer/-innen das Starterfeld dank eines wirklich überragenden 
Tanzes. Der dritte Meistertitel in Folge für unsere Gemischte 
Garde. Was für eine grandiose Serie für die Tänzer/-innen mit 
ihren Trainerinnen Ulla und Ruth. 

In der Pause hieß es dieses Jahr für unsere Aktiven nicht feiern, 
sondern Vorbereitungen treffen für die folgenden Disziplinen und 
dies sollte sich lohnen. Die anschließende Disziplin sollte an At-
mosphäre und Stimmung wirklich einiges bereits Erlebtes in den 
Schatten stellen. Unser Mariechen Lorena wirbelte über die Büh-
ne und begeisterte die vielen mitgereisten Fans. Als Belohnung 
darf sie sich die achtbeste Tänzerin der Republik nennen. Eine 
super Leistung in diesem starken Starterfeld. Doch für uns stand 
nun noch ein Tanz auf dem Programm. 

Als letztes gehen bekanntlich die Schautänze an den Start. Auch 
hier gingen unsere Aktiven mit einem tollen Saisonverlauf und 
Rückenwind in das Rennen. Doch wie diese Disziplin ausgegangen 
ist, konnte man sich nicht mal in den kühnsten Träumen vorstellen, 
obwohl ein kleines Fünkchen Hoffnung natürlich vorhanden war. 
Ein spannendes Duell mit unseren Freunden aus Röttenbach soll-
te den Wettkampf bestimmen, bei dem das Zünglein an der Waage 
vermutlich nur die Tagesform entscheiden sollte. Unsere Freaks 
gingen sicherlich aufgeregt mit Startnummer 9 an den Start, direkt 
vor den bisher stärksten Teams der Saison aus Röttenbach und 
Knielingen. Doch sie gaben alles, rockten, tanzten und schrien was 
das Zeug hielt und brachten so die ganze Halle hinter sich. Hier 
erst einmal vielen Dank an die tolle Unterstützung der Fans und 
Zuschauer. Ihr gebt den Tänzern viel Kraft und Energie, neben den 
tollen Erinnerungen. Nach dem Tanz folgte das Zittern und Bangen 
auf die eigene Wertung. Was dann kam machte uns wirklich 

Selleriegarde

Gemischte Garde
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Kontakt Turnen & Tanzen

Abteilungsleiter: Dr. Thomas Häupler, Paracelsusstr. 67, 90431 Nbg, Tel. 658 
90 68
Stellvertreter: Nils Bittner, Charles-Lindbergh-Str. 7A, 90768 Fürth, Tel. 41 01 
92 00 + Leo Scherzer, Erich-Ollenhauer-Str. 13, 90427 Nbg, Tel. 30 71 884
Ober- u. Jugendturnwart: Walter Scherzer, Erich-Ollenhauer-Str. 13, 90427 
Nbg, Tel. 30 71 884
Tanzsportwartin: Ruth Angermeyer
Kassier: Petra Scherzer, Erich-Ollenhauer-Str. 13, 90427 Nbg, Tel. 307 18 84
Kontoverbindung: Raiffeisenbank Fürth, IBAN DE65 7606  9559 0000 
4707 40

sprachlos. Mit atemberaubenden 482 Punkten belohnten die Juro-
ren die gezeigte Freakshow. Damit ertanzten sich alle unsere 
Ü15-Gruppen über 480 Punkte. Wow, einfach nur wow. 

Nach dem ersten Jubel ging es für die Aktiven im Sprint auf die 
Tribüne, um die anderen Tänze zu verfolgen. In so einer Situation 
kommen einem einzelne Tänze wie Stunden vor, doch das Warten 
sollte sich lohnen. Keine der anderen Formationen konnte die 
Wertung unserer Freaks überbieten, die damit Vereinsgeschichte 
schrieben und den ersten DEUTSCHEN MEISTERTITEL im 
Schautanz in der Geschichte des Vereins holten. Damit ist un-
sere Sammlung komplett und wir wurden in jeder möglichen 
Disziplin bereits einmal Deutscher Meister. Ein grandioser Erfolg, 
den wohl keiner so für möglich gehalten hätte, als Fritz vor drei 
Jahren das Schautanz-Team übernommen hatte. Die Mädels und 
Jungs haben sich in dieser Zeit von reinen Gardetänzern hin zu 
wahren Allroundern entwickelt. Ein grandioser Abschluss dieses 
Wochenendes, der uns neben dem erfolgreichsten Verein der Ü15 
wiederrum zum erfolgreichsten Verein Deutschlands bei dieser 
Meisterschaft machte und dies zum dritten Mal in Folge. Doch 
dies ist nicht das Ergebnis eines einmaligen Wochenendes, sondern 
einer ganzen Saison harten Trainings und Arbeit und dafür ist jetzt 
genau der richtige Zeitpunkt DANKE zu sagen.

Als erstes natürlich bei allen unseren meisterlichen Trainern unter 
der Koordination unserer Gardemama und besten Trainerin in 
Deutschland Ruth, sondern auch den Helfern im Hintergrund. 
Allen voran dem Näh-Team, das in nervenaufreibenden Nacht-

schichten und in Akkordarbeit die Kostüme anfertigt, dem 
Schmink-Team, dem Musikzusammensteller und allen Betreuern 
unserer Gruppen, die den Aktiven den Rücken freihalten, so dass 
diese sich komplett auf ihre sportlichen Leistungen fokussieren 
können. Außerdem möchten wir uns bei allen Tänzer/-innen be-
danken, die sich im Training quälen und schwitzen, um ihr Hobby 
und den Sport ausüben zu können und so dem Verein diese tollen 
Erfolge bescheren. Last but not least möchten wir uns bei den 
Mamas und Papas der Kinder bedanken – sowie bei den Fans. 
Ohne eure Unterstützung würde das Ganze nicht funktionieren und 
deshalb seid auch ihr Teil des Teams. Danke für eine grandiose 
Saison, für die es wohl kaum die richtigen Worte gibt. 

Hier noch einmal die Ergebnisse der Saison:
2 x DEUTSCHER MEISTER
2 x Deutscher Vizemeister
2 x Deutscher Trizemeister
2 x Süddeutscher Meister
1 x Süddeutscher Vizemeister
2 x Süddeutscher Trizemeister

Saison 2016/2017 insgesamt:
27 x Platz 1
23 x Platz 2
25 x Platz 3

Und das bei 156 Starts in dieser Saison, womit fast jeder              
2. Start auf dem Treppchen landete.  		         AR

Dr. Wilhelm (Willi) Häupler, geb. 23.10.1923, 
ist am 10. April 2017 verstorben. 

Einen würdigenden Nachruf finden Sie/findet 
ihr auf Seite 5 bei den Informationen für 

alle Mitglieder, denn Willi Häupler war im 
TSV 1846 über Abteilungsgrenzen hinweg 

bekannt und geschätzt.

Schautanz: Wer ist der Mensch und wer der Freak?
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1. Beiträge im Hauptverein 	
					     jährlich 	 monatlich
Gruppe 01 = Kinder + Jugendl. bis 18 Jahre: 	   79,20 	   6,60
oder           = Erwachsene 			   144,00 	 12,00
Gruppe 02 = Studenten + Azubis 
	      über 18 bis 27 Jahre: 	   	   93,60 	   7,80
Gruppe 03 = Ehepaare 			   252,00 	 21,00
Gruppe 04 = Familien m. Kindern bis 27 Jahre: 	 237,60 	 19,80
Gruppe 05 = 1 Elternteil m. Kindern 
	      bis 27 Jahre: 			   201,60 	 16,80
Gruppe 06 = Senioren (ab vollendetem 
	      65. Lebensjahr): 		  122,40 	 10,20

2. Abteilungsbeiträge (die zusätzlich zum Hauptvereinsbeitrag 
berechnet werden)

Badminton 				    jährlich  	 monatlich
Kinder + Jugendl. bis 18 Jahre 		    24,00	  
Schüler/Stud./Azubis ab 18 Jahren 		    38,00 	  
Erwachsene 				      45,00 	  

Basketball 2000	
Kinder + Erwachsene			     84,00	   7,00
Kinder + Erwachsene (Leistungsgruppe) 	   90,00 	   7,50

Bouldern	
Kinder/Jugendl./Stud./Azubis 		    55,00 	  
Erwachsene 				      70,00	  
Ehepaare 					      85,00

Eiskunstlauf
1 Trainingseinheit pro Woche				   25,00
2 Trainingseinheiten pro Woche			   50,00
3 Trainingseinheiten pro Woche			   75,00

Fußball
alle					       36,00       

Haidong Gumdo
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre		  114,00	   9,50
Schüler/Studenten/Azubis			   162,00	 13,50
Erwachsene 				    180,00 	 15,00
Ehepaare 					    270,00 	 22,50
Familien m. Kindern 			   306,00 	 25,50
1 Elternteil m. Kindern 			   252,00 	 21,00
Senioren 					    162,00 	 13,50 	

Handball 	
Kinder/Jugendl./Stud./Azubis 		    30,00
Erwachsene 				      54,00

Karate
Erwachsene				    150,00     12,50
Kinder & Jugendliche bis 18 Jahre		  102,00       8,50
Schüler/Studenten/Azubis/Ermäßigte		  102,00       8,50

Mitgliedsbeiträge im TSV 1846 Nürnberg
(= Beitrag Hauptverein + Abteilungsbeitrag + BLSV-Versicherung) Stand: Februar 2017

Leichtathletik/Wintersport	                                  jährlich  monatlich
alle 					         5,00

Rhythmische Sportgymnastik	
Leistungsgruppe				    480,00	 40,00	
Turn-Talentschule				    420,00 	 35,00	
Wettkampfgruppe				    360,00 	 30,00
Hobbygruppe/Anfänger			   240,00	 20,00
Minis (bis ca. 5 Jahre)			   120,00	 10,00
Passive					       60,00	   5,00

Richtig Fit				  
alle 					     120,00 	 10,00

Richtig Fit Fitness Erlenstegen 			 
Erwachsene 				      48,00 	   4,00
Jugendliche				      24,00       2,00

Rugby
Erwachsene		      	   	   40,00
Kinder + Jugendliche	   		    20,00

Schwimmen
Kinder bis 13 Jahre 			     20,00 	
Jugendliche 14 bis 17 Jahre 			     30,00 	
Erwachsene 				      35,00 	

Taekwondo	
Kinder/Jugendliche/Erwachsene 	   	   60,00	   5,00
Familien 					    120,00 	 10,00

Taijiquan			 
alle 					       60,00 	   5,00

Turnen	
Kinder/Jugendl./Stud./Azubis 		    15,00 
Erwachsene 				      25,00 	
Familien (ab 2 Kindern) 			     40,00 	

Tanzen				  
alle				      	   60,00	   5,00

Tennis	
Aktives Mitglied 				    180,00  	    
(ab dem Jahr, in dem das 18. Lebensjahr erreicht wird)
Ehepartner des aktiven Mitglieds		  115,00	
Stud./Azubi bis max. 25 J.   			     90,00
Jugendliche bis 18 Jahre 			     60,00
1. Kind unter 18 J., wenn beide Eltern aktiv 	   40,00
jedes weitere Kind unter 18 J., wenn ... (s.o.) 	   30,00
Passives Mitglied				      30,00
Arbeitsdienst-Ersatzleistung 			     30,00

3. Aufnahmebeiträge (einmalig)
Hauptverein: 
1 Monatsbeitrag der entsprechenden Beitragsgruppe 01-06
Schwimmen: alle 15,00
Badminton: Schüler + Studenten ab 18 Jahre 5,00, Erwachsene 7,50

4. BLSV-Versicherungsbeiträge
(1 x jährlich oder bei Eintritt in den Verein)
Kinder bis 13 Jahre 		  1,19
Jugendliche 14 bis 17 Jahre 		  2,12
Erwachsene ab 18 Jahre 		  3,90

Austrittstermine im TSV 1846: Der Austritt ist möglich mit 
Wirkung zum 30.6. oder 31.12. eines jeden Jahres und mit Frist 
von 3 Monaten (also spätestens am 31.3. bzw. 30.9.) per Ein-
schreibebrief, e-mail oder persönlich in der Geschäftsstelle.
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TSV 1846 NÜRNBERG E.V.
ÄLTESTER TURN- UND SPORTVEREIN IN BAYERN

Mitglied im Freiburger Kreis
Mehrf. Weltmeister - Olympia-Sieger - mehrf. Europameister - mehrf. Deutscher Meister

Mitglied im Bayerischen Landes-Sportverband e. V.

Vorstandsvorsitzender	 Dr. Jürgen Franzke		  0911/60 99 331 (mit AB)	    email: j.franzke@tsv1846nuernberg.de	
Stellv. Vorstands- 	 Peter Bittner		  0176-398 78 799	     email: bittner.peter@arcor.de
vorsitzende 		 Alfred Schubert		  0911/61 11 74	     email: asschubert@outlook.de
		  Robert Übelacker	  			       email: robi@nefkom.net
Ehrenvorsitzender	 Dr. Werner Kaufmann, z.b.V.	 09128/142 57	     email: wkaufmann@loesch.de
			 
Abteilungsleiter/	 Badminton: Günter Deinlein, Basketball 2000: Igor Trofimenko, Bouldern: Yvonne Behr, Eiskunstlauf: Markus Arold-Koenen, 
Sportl. Leiter	 Fußball: Piero Calignano, Haidong Gumdo: Victor Ganto Sanchez, Handball: Alfred Schubert, Karate: Rainer Dohm, 
		  Leichtathletik: Helene Dauscher, Rhythmische Sportgymnastik: Adelia Mamedowa, Rugby: Patrick Sohr, Schwimmen: Axel Knorr, 
		  Taekwondo: K.-H. Nebert, Taijiquan: Tom Kroker, Tennis: Dr. Heinz-Siegfried Jakob, Turnen: Dr. Thomas Häupler
Vereinseigene	 Sporthalle Fuggerstraße, Fuggerstr. 11, 90439 Nürnberg (zuständiger Hausmeister: Willi Walewski, Tel. 0152-345 866 37 u. 0911-7102525)
Sportstätten		  Freisportanlage Erlenstegen, Weißenseestr. 30, 90491 Nürnberg	
		  Tennisplatz Erlenstegen, Weißenseestr. 30, 90491 Nürnberg
		  Freibad Langsee, Ebenseestr. 35, 90482 Nürnberg, Tel.: 54 35 16				  
		  Waldgaststätte TSV 1846, Weißenseestr. 30, 90491 Nürnberg, Tel.: 59 82 73 99
Geschäftsstelle	 Sascha Hofmann, Fuggerstr. 9, 90439 Nürnberg, Tel.: 61 50 34, Fax: 61 09 261, email: geschaeftsstelle@tsv1846nuernberg.de, 
		  internet: www.tsv1846nuernberg.de, Öffnungszeiten: Di/Do/Fr von 9.00 - 14.00 Uhr, Mittwoch von 10.00 - 17.00 Uhr
Konto des TSV 1846	 Sparkasse Nürnberg, IBAN: DE58/7605/0101/0001/0255/41, SWIFT-BIC: SSKNDE77XXX
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Rundum fit 

in Erlenstegen

170 Jahre

Rückenschule nach KddR

Kursleitung: Susanne Szyperski

Beginn: Mittwoch, 09.11.2016 • 17:00 – 18:00 Uhr

Dauer: 10 Einheiten à 60 Minuten

Zielgruppe: min. 8/max. 10 Teilnehmer mit anhaltenden   
  oder wiederkehrenden Rückenschmerzen

Gebühren: 170 Euro für Nichtmitglieder
  150 Euro für Mitglieder im Fitness Erlenstegen  
  des TSV 1846

Wirbelsäulengymnastik

Kursleitung: Jeanette Gregori

Beginn: Donnerstag, 10.11.2016 • 10:00 – 11:00 Uhr

Dauer: 10 Einheiten à 60 Minuten

Zielgruppe: max. 8 Teilnehmer / alle Altersgruppen 

Gebühren:  70 Euro für Nichtmitglieder
  50 Euro für Mitglieder im Fitness Erlenstegen  
  des TSV 1846 

Allgemeine Gymnastik

Kursleitung: Petra Beer-Silberhorn

Beginn: Montag, 07.11.2016 • 14:00 – 15:00 Uhr

Dauer: 10 Einheiten à 60 Minuten

Zielgruppe: max. 8 Teilnehmer / Senioren

Gebühren:  60 Euro für Nichtmitglieder
  40 Euro für Mitglieder im Fitness Erlenstegen  
  des TSV 1846 

Pilates

Kursleitung: Petra Beer-Silberhorn

Beginn: Montag, 07.11.2016 • 15:00 – 16:00 Uhr

Dauer: 10 Einheiten à 60 Minuten

Zielgruppe: max. 8 Teilnehmer / alle Altersgruppen  

Gebühren:  60 Euro für Nichtmitglieder
  40 Euro für Mitglieder im Fitness Erlenstegen  
  des TSV 1846 

Freies Training

Der Raum mit allen Geräten steht Mitgliedern der Abteilung 
Fitness zum freien Training zur Verfügung. Folgende Zeiten 
sind dafür reserviert:

Dienstag  16.00 - 21.00 Uhr
Donnerstag 16.00 - 21.00 Uhr
Freitag  10.00 - 12.00 und 
  16.00 - 21.00 Uhr
Samstag  11.00 - 17.00 Uhr

Informationen und Anmeldung

TSV 1846 Nürnberg e.V. – Fitnessraum  
Weißenseestraße 30, 90491 Nürnberg
www.tsv1846nuernberg.de

Anmeldung in der Geschäftsstelle: 0911 – 61 50 34 oder im 
Internet unter: www.tsv1846nuernberg.de/kurse

Kursprogramm und 
freies Training 

im neuen Fitnessraum 
des TSV 1846

Noch was tun für 
die Strand- oder 

Freibadfigur?

Der TSV-Fitnessraum hilft bei 

der Realisierung!!!

Informationen 

- auch über Kursangebote - 

und Anmeldung 

bei Sascha Hofmann 

in der Geschäftsstelle, 

Tel. 61 50 34 

oder im Internet:

www.tsv1846nuernberg.de

+ + + Bring dich in Form! + + +


